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nach 
der Kreisreform 
Sachsen 

Zehn Jahre 

Liebe Grimmaerinnen und 
Grimmaer, 

unsere Stadt war in besonderer Art und Weise von der
vor zehn Jahren in Kraft getretenen Verwaltungsre-
form in Sachsen betroffen. Aus verständlichen Grün-
den bewegte die Festlegung des Kreissitzes die Bürger
unserer Stadt in besonderem Maße. Aufgrund einer
Absprache zwischen den SPD- und CDU-Fraktions-
parteien der Sächsischen Staatsregierung sollte der
Kreissitzan den einzigen, mit der damaligen Landrätin
Petra Köpping SPD-geführten Landkreis gehen.

Leidenschaftlich kämpften damals alle Grimmaer
mit einer ideenreichen Kampagne für den Kreis-
sitz. Leider halfen schon aus politisch-moralischen
Gründen alle Appelle an die damaligen Verantwor-
tungsträger nichts, die Verwaltungsreform nicht
wie ursprünglich geplant umzusetzen. In einer
vom damaligen Innenminister Dr. Albrecht Buttolo
gewährten Nachfrist belegte Grimma mit einem
umfassenden Gutachten den Anspruch auf den
Kreissitz. Die Größe, die Zentralität im neuen
Landkreis und die politische und historische Be-
deutung sprachen eindeutig für Grimma. Seitens
der Stadt Borna wurden innerhalb der Nachfrist
keine Argumente beim Innenministerium vorge-
legt. Trotzdem hielt die CDU-SPD-Staatsregierung
an ihrer Absprache fest. Über einen entsprechen-
den Landtagsbeschluss wurde Borna zur Kreisstadt

bestimmt. Im Ergebnis entstanden in altbekannter
sächsischer, zentralistischer und nur an eigener
Machterhaltung interessierter politischer CDU-
SPD-Manier Landkreise, ohne jede geografische
und historische Identität. Umso bitterer, dass nun-
mehr die Effektlosigkeit der Verwaltungsreform
durch verschiedene Gutachten belegt ist. Irritie-
rend ist dabei, dass damals leidenschaftliche Be-
fürworter des Kreissitzes Borna und der Verwal-
tungsreform insgesamt, wie die damalige Landrä-
tin des Landkreises Leipziger Land und jetzige In-
tegrationsministerin Sachsens, Petra Köpping, die
Verwaltungsreform nun als Flop bezeichnen. In der
Leipziger Volkszeitung von Anfang August wird
Frau Köpping mit den Worten zitiert: „Die Kreis-
reform hat die Politik entmenschlicht.“ 

Fortsetzung auf Seite 2

Außer Spesen nichts gewesen: Eine Studie des Ifo-Instituts und des Zentrums
für Europäische Wirtschaftsforschung Mannheim zu den Auswirkungen der
vom Freistaat Sachsen 2008 umgesetzten Kreisreform bestätigt die Unsin-
nigkeit und Erfolglosigkeit dieses Vorhabens. 

Oberbürgermeister Matthias Berger (rechts)
und der ehemaliger Landrat des Muldental-
kreises Dr. Gerhard Gey

Foto: Frank Schmidt



Fortsetzung von Seite 1
Mittlerweile sieht sich Staatsministerin Köpping als
eine der vehementesten Kritiker der damaligen Kreis-
reform. Dafür wurde sie mit den Worten „Es gehört
nicht zur Aufgabe einer sächsischen Ministerin, stän-
dig Land und Leute schlecht zu reden“, vom CDU-
Fraktionschef Frank Kupfer diszipliniert. Diese cha-
mäleonhafte Wandlungsfähigkeit von Staatsminis-
terin Köpping dürfte trotz der generell geringen mo-
ralischen Erwartungshaltung der Bevölkerung ge-
genüber Politikern überraschen. Der einzig aus der
Kreisreform belegbar entstandene Effekt ist ein er-
hebliches Mehr an Politikverdrossenheit, welche sich
ganz eindeutig in den nachlassenden Wahlbeteili-
gungen widerspiegelt. Das beliebteste Instrument
der Selbstinszenierung der Sächsischen Staatsregie-
rung sind Fördermittel. Dass diese letztendlich im
Vorfeld den Kommunen vorenthalten wurden und so
die Städte und Gemeinden immer weiter in die Ab-
hängigkeit vom Freistaat treiben, soll nur am Rande
erwähnt werden. Es würde deshalb nicht überra-
schen, wenn seitens der Sächsischen Staatsregierung
in einem sicher hochbürokratischen Fördermittelver-
fahren für den „ach so verdrossenen“ Bürger/Wähler
Gelder zur Verfügung gestellt werden, um diesen
vielleicht doch wieder durch moderierte Workshops,

Küchentischrunden und sonstige Pseudogesprächs-
runden an die Wahlurne zu locken. Letztendlich eine
super Gelegenheit für den einen oder anderen
Staatsminister, fördermittelbescheidausreichend
durch den ländlichen Raum zu ziehen und Wahl-
kampf zu betreiben. 
Da bekanntermaßen was nicht tötet, hart macht und
wir Grimmaer durch vielfältige Herausforderungen
den Umgang mit Katastrophen gewöhnt sind, sollten
wir stolz sein, dass es uns gemeinsam gelungen ist,
trotz durch die Staatsregierung bewusst herbeige-
führter Benachteiligungen, unsere Stadt weiter posi-
tiv zu entwickeln. Grimma ist durch den seit 2017
festzustellenden Bevölkerungszuwachs und durch
verschiedene politisch beschlossene Eingemeindun-
gen zur zweitbevölkerungsreichsten Stadt nach Leip-
zig in Nord-Westsachsen aufgestiegen. Mit 217 km2

ist Grimma die viertgrößte Flächenkommune Sach-
sens und verfügt damit über die ca. 3,5fache Fläche
Bornas mit dem daraus resultierenden Entwicklungs-
potential. Dies ist eine gute Basis für die Zukunft. 
Dass uns dies so gelungen ist, ist ein Verdienst von
uns allen, auf den wir stolz sein sollten. 

Matthias Berger, Oberbürgermeister
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Grimma. Nur noch wenige Lücken klaffen in der Hochwasserschutzanlage. Am
Mittwoch, 5. September, wird es eine öffentliche Baustellenbesichtigung mit
Thomas Zeschendorf von der Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sach-
sen, Betrieb Elbaue, Mulde und Untere Weiße Elster geben. Der Spaziergang, an
dem interessierte Bürger teilnehmen können, startet um 17.00 Uhr an der Pöp-
pelmannschen Steinbrücke. Oberbürgermeister Matthias Berger lädt gemeinsam
mit den Stadträten ein: „Wir möchten alle Grimmaer über den aktuellen Stand in-
formieren und zeigen, was sich alles schon getan hat.“ Was für viele neu sein wird,
ist der umgestaltete Klosterhof zwischen Kirche und Gymnasium sowie die Terras-
se am Rudervereinsgebäude. Der neu gestaltete Klosterhof eignet sich hervorra-
gend für Open-Air-Konzerte, Sommerkinos oder Märkte, diese Eignung wird am 5.
September unter Beweis gestellt. Über zwei Kilometer erstreckt sich die gesamte
Hochwasserschutzanlage von der Amtshauptmannschaft am Floßplatz bis zum
Oberwerder. Etwa 90 Prozent des Millionenprojektes sind fertiggestellt. 

n Offene Baustelle: Hochwasserschutzanlage wird vorgestellt 
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Grimma. Während zahlreiche Menschen in den Urlaub fahren,
sind die Schulferien für die Baubranche eine arbeitsreiche
Zeit. An vier kommunalen Schulen wird gebaut. Das Investiti-
onsvolumen für die vier Maßnahmen beträgt insgesamt 1,3
Millionen Euro. Die größte Baustelle ist die Sanierung der Fas-
sade des Gymnasiums St. Augustins. Es werden zum einen die
noch verbliebenen alten Fenster unter Beachtung denkmal-
pflegerischer Auflagen erneuert. Zum anderen erfolgt eine
konservatorisch sichernde Instandsetzung der Fassade. Ziel
der Maßnahme ist es, einen dauerhaften Witterungsschutz
bzw. die Witterungsbeständigkeit der Fassadenelemente her-
zustellen. Die Kosten für die Umsetzung der Maßnahme, die
bis Ende 2018 andauern wird, betragen 802.000 Euro. Diese
werden zu Zweidritteln aus den Ausgleichsbeträgen des Pro-
grammes Städtebauliche Erneuerung sowie aus Eigenmitteln finanziert.

Auch der in die Jahre gekommene Schulhof der
Grundschule „Bücherwurm“ in Grimma-West erfuhr
eine Sanierung. Die Gestaltung entsprach nicht
mehr den funktionalen und gestalterischen Erfor-
dernissen. Baumwurzeln hoben den Belag an. Es
lauerten Gefahren. Eine Sanierung war dringend er-
forderlich. Dank der Fördermittel aus dem Investiti-
onsprogramm „Brücken in die Zukunft bauen“ wur-
de das Vorhaben nun in den Sommerferien umge-
setzt. Eine neue Asphaltfläche mit Tiefborden und
neue Bäume als Schattenspender empfingen die
Schülerinnen und Schüler zum Schuljahresbeginn.
Die Kosten betrugen 125.000 Euro, von denen
31.250 Euro aus Eigenmitteln finanziert wurden. 

Aus Sicherheitsgründen ist ein zweiter Rettungsweg in
der Grimmaer Oberschule notwendig. Im Juni begannen
die Arbeiten am neuen innenliegenden Treppenhaus im
Südflügel. Die Treppe führt vom zweiten Obergeschoss
bis ins Kellergeschoss, dort führt der Ausgang giebelsei-
tig auf den Hof. Die Kosten für den Treppeneinbau be-
tragen rund 190.000 Euro. Die Arbeiten sollen im Okto-
ber fertiggestellt sein. 

In den letzten Monaten wurde das Kanalnetz in der Wil-
helm-Ostwald-Straße in Großbothen erneuert. Die Feri-
en nutzte man gleich, um auch die Grundschule Groß-
bothen sowie die dazugehörende Turnhalle mit neuen
Wasserrohrleitungen an das Netz anzuschließen. Die
Regenwässer werden demnächst auf der südlichen Ge-
bäudeseite über Freigefälleleitungen bis auf die Kläran-
lage geführt. Von dort aus wird das Abwasser in den
Schaddelgraben geleitet. Mit Aufbinden der Schmutz-
wasserleitung auf die öffentliche Leitungsführung in der
Wilhelm-Ostwald-Straße ist die Entwässerung nur un-
ter Einbau einer Pumpstation realisierbar. Bis dahin wird
das Abwasser in eine neue Freispiegelleitung geführt
und mittels zweier parallel betriebener Pumpen entsprechend weitergeleitet. Die alte Klärgrube wird teil-
rückgebaut. Die vorhandene Regenwasserleitung wird belassen und saniert, bindet somit weiterhin auf
den Schaddelgraben auf. An der Turnhalle sind die Leitungssysteme auf die Kläranlage aufgebunden. Die
Regenwässer aus dem Dachwasser werden bereits auf den öffentlichen Kanal geführt. Mit Aufbinden ist
das Regenwasser im Bereich des Vorplatzes neu zu fassen und entsprechend einzuleiten. Die Kläranlage
wird teilrückgebaut und die vorhandene Leitung wird abgefangen und bis zum neuen Übergabeschacht
ergänzt. Die Kosten betragen rund 140.000 Euro. Ende August sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. 

n Reges Bautreiben während der Ferien 
n Zugausfälle: 
   Das Maß ist voll! 
   Oberbürgermeister 
   fordert Kündigung der 
   Verträge 

Grimma. Die Zugausfälle auf der Regional-
bahnstrecke 110 (Leipzig-Grimma-Döbeln)
häufen sich. Busse kommen zum Einsatz, die
deutlich länger bis in die Großstadt brau-
chen. Anfang August wurde jede zweite Ver-
bindung gestrichen. Ob ein Zug von Grimma
beziehungsweise Großbothen fährt oder
nicht, ist ungewiss. Die Transdev Regio Ost
GmbH, als Betreiber dieser Linie der Mittel-
deutschen Regionalbahn, nennt als Grund
für die Zugausfälle fehlendes Personal bei
den Triebfahrzeugführern aufgrund von
kurzfristigen Krankmeldungen. „Wir sind
nicht mehr bereit die Ausreden zu akzeptie-
ren, wir fordern, dass sich endlich was
dreht“, kritisiert Grimmas Oberbürgermeister
Matthias Berger die Situation. Die Bürger-
meister aus Brandis, Parthenstein und Naun-
hof sind seiner Meinung. Nun meldeten sich
die Aufgabenträger des Schienenpersonen-
nahverkehrs und kritisieren die sich in den
letzten Wochen häufenden Zugausfälle auf
das Schärfste. Oliver Mietzsch, Geschäfts-
führer des Zweckverbandes für den Nahver-
kehrsraum Leipzig (ZVNL): “Trotz versproche-
ner Gegenmaßnahmen sind Verbesserungen
nicht eingetreten, somit sind die genannten
langanhaltenden Personalprobleme nicht
mehr hinnehmbar. Hier ist das Management
des Unternehmens gefordert, durch eine
ausreichende Personalausstattung und eine
vorausschauende Einsatzplanung einen re-
gulären Zugbetrieb sicher zu stellen. Im Falle
eines Zugausfalles ist ein planmäßiger Er-
satzverkehr mit Bussen zu gewährleisten. In
erster Linie ist das Verkehrsunternehmen da-
zu verpflichtet, Zugverkehrsleistungen stabil
und pünktlich zu erbringen. Leider mussten
wir feststellen, dass trotz der Zahlung von
Vertragsstrafen und vielen mit den Aufga-
benträgern geführten Abstimmungen zu
Qualitätsverbesserungen sowie der vom
ZVNL mit erheblicher Unterstützung verbes-
serten Fahrzeugkapazität die Transdev Regio
Ost GmbH wiederholt nicht ihre vertragli-
chen Leistungsverpflichtungen erfüllt. Daher
haben sich die Aufgabenträger zur Prüfung
von weitergehenden rechtlichen Schritten
entschlossen. Ziel dieser Maßnahmen ist die
Wiederherstellung eines ordnungsgemäßen
Betriebes auf der RB 110 zwischen Leipzig,
Grimma und Döbeln.“

Oberschule Grimma

Diplom-Restauratorin Brigit Mühler

Schulhof „Bücherwurm“
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n Name für Sportzentrum in der Lausicker Straße gesucht 

Grimma. Das neue Sportzentrum in der Lausicker Straße braucht einen Namen. Die Realisierung
der Baumaßnahme geht in großen Schritten voran. In zehn Monaten sollen der Bau zweier Sport-
plätze, der Tribünenanlage und des Funktionsgebäudes abgeschlossen sein. Bis dahin wurden über
vier Millionen Euro investiert. Gesucht werden Namensideen, die einen lokalen Bezug haben und
keine Personen betreffen. „Ich würde mich freuen, wenn pfiffige Namensvorschläge der Grimmae-
rinnen und Grimmaer in meinem Büro eingehen“, ruft Oberbürgermeister Matthias Berger zum
Mitmachen auf. Der Vorschlag, der den Zuschlag bekommt, erhält ein Dankeschön der Stadt.

Sie haben einen Namensvorschlag? Dann melden Sie sich bis zum 16. September bitte
schriftlich: per E-Mail hamann.sandra@grimma.de oder postalisch Stadt Grimma, Büro des
Oberbürgermeisters, Markt 16/17, 04668 Grimma. 

So soll das neue Sportzentrum aussehen

n Gieß einen Baum

Grimma. "Gerade jetzt, wenn es so heiß ist, brau-
chen vor allem junge Bäume unsere Hilfe. Helft
uns! Ihr habt alle eine Gießkanne zu Hause. Nehmt
einfach ein bisschen Wasser und übernehmt eine
Patenschaft", ruft Oberbürgermeister Matthias
Berger auf, die Straßenbäume zu wässern. Land-
wirte und Feuerwehren greifen dem kommunalen
Bauhof bereits unter die Arme. Doch es reicht
nicht immer aus. Ein Straßenbaum benötigt täg-
lich bis zu 14 Liter Wasser. "Wir müssen nachhel-
fen und unsere Bäume gießen. Es sieht teilweise
haarsträubend aus - gerade die neu gepflanzten
Bäume", sorgt sich das Stadtoberhaupt. 
Also: Gießkanne schnappen und mitmachen!

Um Bäume, die bereits privat mit Wasser versorgt
werden für den Bauhof bei seiner täglichen Gieß-
runde leicht erkennbar zu machen, sind für alle
„Baum-Paten“ in der Stadtinformation am Markt
23 kleine Holzplaketten erhältlich. 

Die Bauhofmitarbeiter wissen dann, dass „am
Baum mit dem Holzanhänger“ vorbei gefahren
werden kann. 

n Grimmaer Wehren erhielten Erfrischung

Grimma. Der anhaltende Sonnenschein fordert seinen Tribut: In letzter Zeit rückten die Feuerwehren
häufig zu Feldbränden aus. Hanko Richter, Chef der Firma Junited Autoglas in Grimma, bedankte sich
kürzlich für den unermüdlichen Einsatz der freiwilligen Helfer mit einer Erfrischung. Gemeinsam mit ei-
nem örtlichen Getränkehändler verteilte er einhundert Getränkekisten an die Wehren im Gemeindege-
biet. Der Mutzschener Wehrleiter Markus Beiler zeigte sich stellvertretend für acht Ortswehren dankbar.
"Tolle Aktion und nicht selbstverständlich. Das zeigt, dass unser Engagement auch ankommt und moti-
viert uns natürlich". Auch in Grimma war man dankbar. Daniel Klemm, stellvertretender Gemeindewehr-
leiter, nahm die Kisten ebenfalls für acht weitere Ortswehren entgegen: "Wir freuen uns wirklich sehr
über die Unterstützung, bei den derzeitigen Temperaturen und Bränden sind Getränke für die Kameraden
an den Einsatzstellen wichtig." 

n 18. Radtour des Nerchauer SV 

Nerchau. Zur 18. Auflage der traditionellen Radtour laden die Organisatoren aus der Abteilung
Radsport des Nerchauer SV ein. Am 25. August fällt 16.00 Uhr im Garten der Turnhalle Nerchau  in
der Jahnstraße 2 der Startschuss für die Touren über 12, 22 oder 32 km. Die Startgebühr beträgt
0,50 Euro für Kinder bis 14 Jahre und 1,00 Euro für Erwachsene.

Lausicker Straße

Supermarkt

Foto: Sören Müller

snp Architekturbüro
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n Freier Eintritt für die Feuerwehrleute

Grimma. Die Stadt Grimma und OEWA belohnen ehrenamtliches Engagement:
Die Waldbrandgefahr ist seit Wochen extrem hoch. Feuerwehrleute befinden
sich im Dauereinsatz – all das im Ehrenamt. Aus diesem Grund sagen die OEWA
Wasser und Abwasser GmbH und die Stadt Grimma Danke. Die Grimmaer Feuer-
wehrkameraden können sich kostenfrei im Muldentalbad Kleinbothen erfri-
schen. „Als Außenstehende können wir uns kaum vorstellen, unter welcher Be-
lastung die Kameraden stehen müssen – und das in diesem Sommer permanent.
Sie rücken zu jeder Tages- und Nachtzeit aus, sind ehrenamtlich engagiert und
setzen sich für die Allgemeinheit ein. Das verdient unseren großen Respekt“, sagt
Kerstin Härtel, Niederlassungsleiterin der OEWA Wasser und Abwasser GmbH in
Grimma. Mit ihrer Bädergesellschaft betreibt die OEWA im Auftrag der Stadt
Grimma das Muldentalbad Kleinbothen. „In Abstimmung mit der Stadt wollen
wir den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr das Angebot unterbreiten, sich in
dieser Badesaison, wann immer sie wollen und es ihre Zeit erlaubt, im Mulden-
talbad zu erfrischen - ohne Eintritt zahlen zu müssen.“ Dafür, so Kerstin Härtel,
genüge die Vorlage der Grimmaer Blaulichtcard an der Kasse. Das Freibad hat
täglich von 9 bis 21 Uhr geöffnet. Foto: OEWA

Grimma. Im Juli 1993 wurde die Grimmaer Woh-
nungs- und Baugesellschaft mbH (GWB bH), ver-
gleichbar wie in anderen Kommunen auch, aus
dem vormaligen Eigenbetrieb der Stadt Grimma
(„Gebäudewirtschaft“) als Tochtergesellschaft der
Stadt Grimma gegründet. Geschäftsführerin Ka-
trin Hentschel blickt zurück und nach vorn:

„Ein Vierteljahrhundert Anspruch auf eine be-
darfsgerechte und marktorientierte Wohnungs-
verwaltung im Interesse unserer Mieter, immer im
Fokus der finanziellen Möglichkeiten, war unser
Ziel. „Ob jung, ob alt - bei uns sind Sie zu Hause“

Ein Vierteljahrhundert agiert die GWB mbH am
Wohnungsmarkt, entwickelte und gestaltete
Wohnquartiere in Grimma Süd oder West, aber
auch in der denkmalgeschützten Altstadt von
Grimma. Fast 30 Millionen investierte die Gesell-
schaft für die Modernisierung und Sanierung von
Wohnraum. Stand in den neunziger Jahren das
Anbringen von Wärmedämmverbundsystemen an
Fassaden, Dachsanierung, Fensterwechsel und der
Umbau der Heizsysteme entsprechend der damali-
gen Förderrichtlinie (MB 12) im Vordergrund, wur-
de in jüngster Vergangenheit der Fokus auf die
energetische Sanierung, den Einbau von Fahrstüh-
len (20 % im Bestand), Balkonanbau oder Freiflä-
chengestaltung gelegt. Gelebtes Mehrgenerati-
onswohnen durch altersgerechtes Modernisieren,
es entstanden attraktive großzügige Wohnflächen
für die junge Familie oder schicke barrierearme
Wohnungen für unsere älteren Mieter, welche so-
mit selbstbestimmt „in ihren vier Wänden“ ver-
bleiben können. 

Ein Vierteljahrhundert begleitet durch Stadtum-
bau Ost, welcher die Chance bot, Wohngebiete
aufzuwerten, attraktive Infrastrukturen zu entwi-

ckeln und letztendlich dem Wohnungsleerstand
aktiv entgegenzuwirken, so dass keine „Geister-
blöcke“ unsere Wohngebiete entleben. Dieser Pro-
zess wurde vor allem in Grimma Süd einerseits
durch den Rückbau von Wohnblöcken (gesamt
178 WE) und anderseits durch Aufwertung des
Wohngebiets mit dem Ausbau der Promenade von
der „Stecknadelallee“ bis zur „Königsnase“ reali-
siert.

Ein Vierteljahrhundert geprägt von zwei „Jahr-
hunderthochwassern“, welche zur Mehrfachbelas-
tung für die GWB mbH wurden. Schäden in Höhe
von 2,4 Millionen Euro galt es, an den bereits sa-
nierten denkmalgeschützten Beständen der Ge-
sellschaft zu beseitigen. Zeitgleich benötigte eine
Vielzahl von betroffenen Familien eine „Notunter-
kunft“, welche ebenso durch die GWB mbH in kür-
zester Zeit vorgehalten wurde. All dies unter er-
schwerten Bedingungen, denn mit der Flut 2013
versank auch die Geschäftsstelle der Gesellschaft
komplett im Wasser und die Abhängigkeit von der
digitalen Technik wie Computer oder Telefon sollte
anfangs unser größtes Problem sein.

Ein Vierteljahrhundert im Wechsel der Woh-
nungsbestände, wurden in den 1990ziger Jahren
Objekte veräußert, um das Altschuldenhilfegesetz
zu erfüllen oder Häusern, auf Grund der fehlenden
finanziellen Sanierungsmöglichkeiten, eine Chan-

ce am Markt zu geben, wächst der Wohnungsbe-
stand seit den letzten Jahren wieder, so zum Bei-
spiel durch die Übernahme der Objekte aus Einge-
meindung. Eine anspruchsvolle Aufgabe, welche
uns zukünftig allein durch die Verteilung auf ei-
nem Terrain von über 200 km² fordern wird. Ge-
genwärtig werden 1.636 eigene Wohnungen und
17 Gewerbe bewirtschaftet. Gleichfalls wird erst-
mals ein Wohngebiet für „Häuslebauer“ in Grim-
ma-Hohnstädt unter der Regie der GWB mbH ent-
wickelt. 

Ein weiteres Vierteljahrhundert, unsere Motiva-
tion für die Zukunft sind glückliche Mieter denn:
„Es gibt einen Ort, an dem sich jeder Mensch
am wohlsten fühlt: ZU HAUSE“! 

Ein Vierteljahrhundert wollen wir zusammen mit
unseren Mietern und Mitarbeitern im September
2018 in der Klosterkirche feiern. Eine kleine Foto-
ausstellung wird die Entwicklung der letzten 25
Jahre präsentieren. Musikalisch aufgeheitert
durch „Jukuleli“. Unsere jüngsten Mieter können
die große Hüpfburg entdecken oder Zuckerwatte
schlecken. Weitere Überraschungen sind vorberei-
tet, so hält „Fortuna“ attraktive Preise, gesponsert
auch durch unsere Gewerbemieter, zur Verlosung
als besonderes Highlight und Dankeschön bereit.
Es freuen sich die Geschäftsführerin Katrin
Hentschel sowie alle Mitarbeiter der GWB mbH.

n 25 Jahre Grimmaer Wohnungs- und Baugesellschaft mbH 
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Nerchau. In Nerchau gibt es wieder monatlich ei-
nen Seniorennachmittag. Aus Altersgründen brach
die gesellige Runde für die rüstigen Rentner in der
DRK-Sozialstation weg. Für Renate Mußbach, Se-
niorenbeauftragte der Stadt Grimma, war es eine
Selbstverständlichkeit aktiv zu werden und die Zu-
sammenkunftsnachmittage für Ältere auch in
Nerchau anzubieten. Jeden zweiten Mittwoch im
Monat trifft sich die Runde in der gemütlichen Bar
im Bürgerzentrum Nerchau bei Kaffee und Kuchen
von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die Nerchauerinnen und
Nerchauer begrüßten es sehr, dass die Senioren-
nachmittage früher beginnen. „Die Seniorinnen
und Senioren sollen selbst entscheiden, auf was

sie Lust haben: Spielenachmittage, Dia-Vorträge
oder ein heimatkundliches Lese-Café“, so Renate
Mußbach. Vorerst managet sie selbst die Geschi-
cke. „Ich habe liebe Menschen um mich herum, die
mich unterstützen. Sollte Bedarf sein, frage ich an,
ob mich eine ehrenamtliche Helferin oder ein eh-
renamtlicher Helfer unterstützen kann“, so Renate
Mußbach. Es ist angedacht, dass die Stadt Grimma
bis Jahresende die Kosten für die Raumnutzung in
Nerchau übernimmt. Wer Renate Mußbach bei der
Gestaltung der Seniorennachmittage im Raum der
ehemaligen Gemeinde Thümmlitzwalde, in Beiers-
dorf oder in Nerchau unterstützen möchte, kann
sich gern im Amt für Schulen, Soziales und Kultur

der Stadtverwaltung Grimma melden. Die Senio-
renbeauftragte ist unter der Telefonnummer
03437/ 98 58 233 oder persönlich im Haus am Ni-
colaiplatz 13 in Grimma erreichbar.

n Weiterhin gesellige Nachmittage für Senioren in Nerchau 

n Spielplatzaktion: 
   Ihre Stimme für mehr 
   Kinderlachen 

Grimma. Großbardau, Hohnstädt und Fremdis-
walde fiebern neuen Spielgeräten entgegen. Die
drei Spielplätze sind in der finalen Abstimmungs-
runde der Fanta Spielplatz-Initiative, die am Don-
nerstag, 30. August beginnt. Jeder kann einmal am
Tag für seinen Favoriten im Internet abstimmen.
Die Abstimmung ist bis zum 30. September
(23.59 Uhr) unter www.fsi.fanta.de möglich. Das
Deutsche Kinderhilfswerk wählte aus den einge-
gangenen Bewerbungen aus. 150 Spielplätze mit
den meisten Stimmen dürfen sich über eine Förde-

rung freuen. Einen aktuellen Überblick über die
Platzierungen der Spielplätze und Spielraumpro-
jekte bietet ein Ranking, das ebenfalls unter
www.fsi.fanta.de eingesehen werden kann. Für das
Spielraumprojekt mit den meisten Stimmen gibt

es 10.000 Euro; 5.000 Euro (Platz 2-5); 2.500 Euro
(Platz 6-15); 1.250 Euro (Platz 16-49) und 1.000
Euro (Platz 50-150). Bahren, Pöhsig und Zschop-
pach erhielten bereits einen Zuschuss. 

n Test bestanden: Angenehmes Raumklima 
   im „Sonnenschein“
Grimma. Es ist der erste Sommer nach der energetischen Sanierung des Mon-
tessori-Kinderhauses „Sonnenschein“ in Grimma-Süd. Noch vor einem Jahr
heizten sich die Gruppenzimmer, der Therapieraum und die Kinderküche an
der Südseite tagsüber tropisch auf. „Es war an heißen Tagen kaum auszuhal-
ten“, sagte Kindergartenleiterin Katrin Ballschuh. Dank der neuen Fenster, der
gedämmten Fassade und des ausgeklügelten Sonnenschutzes herrsche nun
ein angenehmes Raumklima von 25 Grad. „Im Sommer bleibt es kühl, im Win-
ter zieht es nicht mehr und: Energiekosten werden gespart“, freut sich Katrin
Ballschuh über die Verbesserung. Die Sanierung für 450.000 Euro konnte
durch das Fördermittel-Programm „Brücken in die Zukunft bauen“ realisiert
werden. Der Freistaat Sachsen gab 337.000 Euro dazu. 
Die gedämmte Fassade leuchtet heute in Ginster-Gelb und Jade-Grün und
lockt auch die Tierwelt an. Am Haus wurden Nisthilfen angebracht. Sperlinge
und Mauersegler, aber auch Fledermäuse fühlen sich am Pulverturm wohl. Die
noch vorhandenen alten Fenster wurden ersetzt und erhielten Raffstores an
der Außenseite. Außerdem wurden der Wirtschaftseingang und der Zugang
zum Turnraum gepflastert, die Vordächer erneuert sowie im Eingangsbereich
und im 7.500 Quadratmeter großen Garten Stolperfallen beseitigt. „Vor allem
freuen wir uns über die neu gebaute Rampe. Nicht nur Kinderwagen können
leichter ins Haus geschoben werden, auch der behindertengerechte Zugang
ist vorhanden“, freut sich Katrin Ballschuh. 

Dank der neuen Rampe kann Maxi Hentzschel ihren Sohn Leon noch im Kinder-
wagen in die Eirichtung bringen. 

Das Gebäude der mit 115 Kindergarten- und 64 Krippenplätzen ausgelegten
Einrichtung gehört der Kommune, Träger der Kindereinrichtung ist die AWO-
Kinderwelt gGmbH. Seit sechs Jahren nimmt die Einrichtung am Bundespro-
jekt “Weil Sprache der
Schlüssel zur Welt ist”
teil.

Auf dem Spielplatz in der Großbardauer Teichsiedlung blitzt lediglich eine kleine Rutsche einsam in der
Sonne. Für eine Schaukel, ein Wipptier, eine Tischtennisplatte und eine Wippe wäre sicher noch Platz.
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n Werbeanlagen an 
   Zäunen und Häusern

mit der Stadtver-
   waltung abstimmen 

Grimma. Für einige Ortsteile regeln Gestal-

tungssatzungen die harmonische und orts-

bildprägende Erscheinung. Grelle und auf-

fällige Werbeanlagen - auch an privaten

Zäunen und Gebäuden - wirken in einer ge-

schlossenen Umgebung oft störend. Daher

ist es notwendig alle Werbeanlagen mit der

Stadtverwaltung Grimma abzustimmen. Ins-

besondere für das Altstadtgebiet Mutzschen,

die Altstadt Grimma, das Grimmaer Grün-

derzeitviertel, den Stadtteil Hohnstädt, die

Orte Döben, Dorna, Grechwitz und Neunitz

sind Festsetzungen zur Erhaltung und Ge-

staltung der Bereiche getroffen worden. 

Das Anbringen und Aufstellen von Werbean-

lagen, darunter zählen unter anderem Wer-

beausleger, Beschriftungen, Plakattafeln,

Schilder am Gebäude oder Einfriedungen,

Werbetafeln, Beachflags, Banner, Fahnen,

Pylonen, Hinweisschilder, Leuchtreklamen,

Aufsteller und Plakate regeln Gesetzmäßig-

keiten, die im Baugesetzbuch, in der Sächsi-

schen Bauordnung sowie im Sächsischen

Denkmalschutzgesetz und in den Satzungen

der Gemeinde verankert sind. Zudem greift

die Sondernutzungssatzung der Stadt Grim-

ma für Plakate, Warenständer, Infostände

und ähnliches. 

Wer ein konkretes Projekt plant, eine Werbe-

anlage errichten möchte oder die Anfrage

gestellt bekommt, ein Schild an den Zaun zu

hängen, sollte sich im Vorfeld bei der Stadt-

verwaltung Rat holen. Alle Satzungen sind

auf der Homepage einsehbar. Zudem liegen

die Gestaltungssatzungen im Stadtentwick-

lungsamt am Markt 17 in Grimma und im

Bürgerbüro Mutzschen zur Einsicht aus. Um

nicht Gefahr zu laufen, eine Ordnungswid-

rigkeit zu begehen, sollten beabsichtigte

Werbeanlagen frühzeitig, das heißt etwa

drei Monate vorher, mit dem Stadtentwick-

lungsamt der Stadtverwaltung Grimma,

Markt 17, 04668 Grimma abgestimmt wer-

den. Ansprechpartnerin hierfür ist Carla

Richter, Tel.: 03437/ 98 58 414; E-Mail: rich-

ter.carla@grimma.de.

n Gericht entschied über Grundstücksstreit 
   an der Grundschule Großbothen 

Großbothen. Zwischen der Stadt
Grimma und einem Nachbarn der
Grundschule Großbothen gab es
Unstimmigkeiten, die jetzt geklärt
sind. Es geht um einen rund 40 Me-
ter langen Weg hinter der Schule,
der seit drei Jahrzehnten von den
Schülern genutzt wird, allerdings
den Anliegern gehört. Im letzten
Jahr gipfelte der Grundstücksstreit
darin, dass die Nachbarn die ver-
meintliche Grundstücksgrenze mit
Eisenschienen und alten Latten, aus
denen rostige Nägel herausragten,
„markierten“. Seit 2014 beschäftigte die Grenzfrage die Gerichte. Das Landgericht in Leipzig wies jetzt die
Berufung der Nachbarn gegen das amtsgerichtliche Urteil zurück. Da die Grenze zwischen den Grundstü-
cken nicht eindeutig festgestellt und der Grenzverlauf für die Kinder der Grundschule nicht erkennbar ist,
können diese den Weg in vollem Umfang nutzen. „Ich bin froh, dass die Angelegenheit, die seit Jahrzehn-
ten schwelt, endlich einen Abschluss gefunden hat“, so Oberbürgermeister Matthias Berger. „Ich hoffe
auch, dass diese Entscheidung andere zum Nachdenken anregt.“ Der Zwist begann 1986 mit der Erweite-
rung der Schule. Jahrelang duldeten die Nachbarn die Situation. Im Jahr 2011 bot die Familie die Fläche
der Stadt zum Kauf an. Doch die Fronten verhärteten sich. Die Eigentümer wollten ein Vielfaches des
Wertes als Kaufpreis für das Grundstück samt Zaun. Das Landgericht Leipzig lehnte 2015 die Herausga-
beklage der Nachbarn ab, das Dresdner Oberlandesgericht berichtigte das Urteil im Anfang 2016 und ent-
schied, dass die Kommune die Flächen an die Nachbarn zurückzugeben hat. Die Herausgabe ist erfolgt,
jedoch können die Nachbarn die Teilfläche ihres Grundstücks wegen eines darauf stehenden Palisaden-
zauns nicht nutzen. Im Jahr 2016 landete die Angelegenheit erneut bei Gericht. Die Stadt wurde auf Un-
terlassung des Übertretens der imaginären Grenzlinie durch Schüler und Lehrer verklagt. Oberbürger-
meister Matthias Berger sagte im Nachgang dieser Verhandlung: „Ich denke, schon die Tatsache, dass der
Prozessbevollmächtigte der Anwohner und Grundstückseigentümer, welche die Dachlatten mit den rosti-
gen Nägeln auf den Schulhof gelegt haben, sich im Gerichtstermin im Namen seiner Mandanten dafür
entschuldigt hat, spricht Bände“. Das klagabweisende Urteil des Amtsgerichtes Grimma wurde nun vom
Landgericht bestätigt. 

n 8 Trauungen am 18.8.2018

Nerchau. Der 18.8.2018 ist ein einprägsames Datum.
Kein Wunder, dass dieser Sonnabend als Hochzeitstag
äußerst beliebt ist. In den Standesämtern Grimma und
Nimbschen werden an diesem Tag acht Ehen ge-
schlossen. „An diesem Termin passt alles. Heiraten im
Sommer, am Sonnabend und im schönen Grimma“,
schmunzelt Standesamtsleiterin Liane Schwarm.
„Schon vor vielen Monaten waren wir für diesen Ter-
min ausgebucht“. Das Interesse für den 8.8.2018 war
etwas verhaltener. Lediglich vier Paare schlossen den
Bund fürs Leben. „Maximal acht Trauungen sind an ei-
nem Tag möglich, davon maximal fünf in Grimma und
zusätzlich drei an unseren auswärtigen Trauorten auf
Schloss Trebsen, im Bürgerzentrum Nerchau sowie im
Nimbschener Herrenhaus. Das Grimmaer Standesamt
am Markt ist mit Abstand das beliebteste Trauzimmer.
Reservierungen für 2019 werden schon entgegenge-
nommen“, so Liane Schwarm. 

Das glückliche Hochzeitspaar: 
Nancy und Mike Richter aus Großbardau

Foto: Kerstin Hlawa
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SITZUNGSTERMINE 
Sitzung des Stadtrates: Donnerstag, 23.8.,

17.00 Uhr, Rathaussaal, Markt 27

Sitzung des Technischen Ausschusses:
Donnerstag, 3.9., 17.00 Uhr, Sitzungs-
zimmer des Stadthauses, Markt 17

Sitzung des Verwaltungsausschusses:
Montag, 10.9., 17.00 Uhr, Sitzungszim-
mer des Stadthauses, Markt 17

Sitzungen der Ortschaftsräte:

• Beiersdorf: 13.9., 19.00 Uhr: Dorfge-
meinschaftshaus „Villa Beiersdorf“,
Neue Grimmaer Straße 28

• Böhlen: 3.9., 19.30 Uhr: Feuerwehr-
raum Böhlen, Am Rodelberg 7

• Döben: 23.8., 19.30 Uhr: Begegnungs-
stätte Döben, Kirchberg 19 

• Großbardau: 21.8., 18.30 Uhr: Neue
Feuerwehr Großbardau, Parthenstraße 2a

• Großbothen: 28.8., 19.30 Uhr: Bürger-
büro Großbothen, Colditzer Landstraße 1

• Höfgen: 5.9., 19.00 Uhr: Dorfgemein-
schaftshaus Schkortitz, Naundorfer Straße 2

• Kössern: 3.9., 19.00 Uhr: Jagdhaus
Kössern, Kösserner Dorfstraße 1

• Leipnitz: 5.9., 19.30 Uhr: Gasthof „Zur
Linde" Leipnitz, Leipnitzer Hauptstraße 9

• Mutzschen: 23.8., 19.00 Uhr: Bürger-
büro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9

• Nerchau: 29.8., 18.30 Uhr: Bürgerzentrum
Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18

• Ragewitz: 28.8., 18.30 Uhr: Kita „Krü-
melburg“ Haubitz, Haubitzer Straße 15

• Zschoppach: 4.9., 19.30 Uhr: Feuer-
wehrraum Zschoppach, Dorfteichstraße 1

Änderungen vorbehalten!

Stadthausjournal | Amtliche Bekanntmachungen

n Stadtwette: 50 Kinder in Sportbekleidung

Grimma. Das PEP Grimma ruft am 1. September gemeinsam mit Gaber Moden Grimma zur Stadtwette
anlässlich des Centergeburtstages auf. Gewettet wird, dass es die Grimmaer nicht schaffen, 50 Kinder in
Sportbekleidung um 15.00 Uhr vor die Veranstaltungsbühne im Erdgeschoss zu bringen. Centermanage-
rin Elke Ullrich und Steffen Gaber forderten Oberbürgermeister Matthias Berger heraus. Als Wetteinsatz
winken 500 Euro für einen gemeinnützigen Zweck, der Kindern zugutekommt. Also Jungs und Mädels:
„Macht mit und lasst uns die Wette haushoch gewinnen!“

n Neuer Stadtplan soll Orientierungshilfe 
   im Taschenformat bieten

Grimma. Informativ, übersichtlich und dank seines kompakten Formats stets griffbereit wird der neue
Stadtplan sein, den der Städte-Verlag (E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH) momentan erstellt. Der Plan
bietet mit seiner detaillierten kartographischen Darstellung des Stadtgebietes inklusive eines alphabeti-
schen Straßenverzeichnisses eine optimale Orientierungshilfe. Alle einheimischen Unternehmen, vom klei-
nen Familienbetrieb bis zum Großunternehmen, haben die Gelegenheit, durch eine Anzeigenschaltung im
Plan die Erstellung finanziell zu unterstützen und so die kostenlose Verteilung an die Bürger zu ermöglichen.
In den nächsten Wochen wird Herr Jens Baumgärtel (Tel.: 0172/ 3743779), ein Mitarbeiter des Verlags, inte-
ressierten Gewerbetreibenden die Möglichkeiten für eine Anzeigenschaltung im Plan vorstellen.

n Sicherungsarbeiten am Rodaer Damm der Talsperre Horstsee

Roda. Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen beginnt im August mit der Herstellung
der Hochwassersicherheit des Rodaer Damms an der Talsperre Horstsee. Während der Arbeiten, die min-
destens bis zum September 2019 andauern werden, wird der Damm deshalb für jeglichen Personen- und
Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Die Landestalsperrenverwaltung bittet um Verständnis für die bauzeit-
lichen Einschränkungen.

n Torgau richtet „Tag der Sachsen“ aus – Grimma ist dabei

Torgau. Vom 7. bis 9. September richtet Torgau
Sachsens größtes Volks- und Vereinsfest den 27.
„Tag der Sachsen“ aus. „Dazu werden bis zu
250.000 Besucher und mehrere Tausend Mitwir-
kende erwartet“, freut sich Oberbürgermeisterin
Romina Barth auf die dreitägigen Feierlichkeiten in
ihrer Stadt. Die Stadt Grimma präsentiert sich mit
einem Informationstand in der Elbestadt. Von Freitag, 7. September, ab 9 Uhr, bis Sonntag, 9. September, bis vo-
raussichtlich 21 Uhr kommt es zu Verkehrseinschränkungen. Die Elbebrücke in Torgau (B 87; B183) wird in diesem
Zeitraum in beiden Richtungen gesperrt sein. Umleitungen sind weiträumig ausgeschildert. Umfassende Informa-
tionen findet man auf www.tagdersachsen2018.de. Telefonische Auskünfte erhält man unter 03421 748-400.

n Fahrplanwechsel 

Zum Start des Schuljahres traten einige Fahrplanwechsel im Busverkehr in Kraft, die den Erfordernissen
des Schülerverkehrs Rechnung tragen. Für eine komfortablere Verbindung nach und von Grimma wurde
an Schultagen die neue Buslinie 608 eingerichtet. Sie verkehrt mit einer Fahrt von Ballendorf über Glas-
ten und Kleinbardau nach Großbardau. Am Nachmittag fährt die Linie von Kleinbardau nach Ballendorf
zurück. In Klein- und Großbardau bestehen jeweils Umsteigemöglichkeiten nach bzw. von Grimma. Die
Verkehrszeiten der beiden Fahrten dieser Linie sind auf die Unterrichtszeiten abgestimmt. In den Fahrplan
der Plusbus-Linie 694 wurde eine neue Frühfahrt von Neichen nach Grimma aufgenommen. Die erste
Fahrt dieser Linie nach Wurzen startet nun künftig in Nerchau. Die neuen Fahrpläne stehen Ihnen u. a. im
Internetportal der Regionalbus Leipzig GmbH -www.regionalbusleipzig.de - und als Fahrplanaushang an
den Haltestellen der betreffenden Linien sowie in kostenfreien Ergänzungsheften zum Fahrplan zur Ver-
fügung. Die Ergänzungshefte erhalten Sie in den Bussen, den Betriebsteilen und den Geschäftsstellen der
Nachauftragnehmer sowie in der Stadtinformation Grimma.

n   Stellenausschreibung 
     Projektmanager(in) 
     Mulderadweg

Vorbehaltlich einer Fördermittelzusage möch-
te der Tourismusverband „Sächsisches Bur-
gen- und Heideland“ e. V. eine(n) Projektma-
nager(in) Mulderadweg für den Zeitraum vom
1.1.2019 bis zum 31.12.2022 in Vollzeit an-
stellen.
Bewerbungsunterlagen einschließlich Ge-
haltsvorstellungen bis 31.8.2018 ausschließ-
lich per E-Mail an: gf@saechsisches-burgen-
land.de.
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Amtliche Bekanntmachungen

Sachbearbeiter/in Projektmanagement Breitbandausbau

In der Stadtverwaltung Grimma ist zum 1.1.2019 eine Stelle als Sachbe-
arbeiter Projektmanagement Breitbandausbau (m/w) im Tiefbauamt zu
besetzen. Die Stelle ist unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt
40 Stunden. Bewerbungsfrist: 27.8.2018.
Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
•    Abgeschlossene Hochschulbildung Fachrichtung Bauingenieurwesen oder 
•    Techniker oder eine vergleichbare Fachrichtung und Fortbildung

(z.B. Fachwirt/-in Bauverwaltung)
•    Verständnis für wirtschaftliche, technische und kommunalpolitische

Zusammenhänge
•    Wünschenswert: Kenntnisse geltender Rechtsvorschriften auf dem

Gebiet der Telekommunikation und angrenzenden Bereichen
•    Kenntnisse zu Förderprogrammen und Fördermittelvergabe
•    IT-Kenntnisse
•    eigenverantwortliches Arbeiten und fachübergreifendes Denken
•    Einwandfreies Führungszeugnis
•    Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Verantwortungsbewusst-

sein, Konflikt- und Kritikfähigkeit 

Schulsachbearbeiter/in 

In der Stadtverwaltung Grimma ist ab dem 1.11.2018 eine Stelle als
Schulsachbearbeiter (m/w) in der Grundschule Nerchau zu besetzen.
Die Stelle ist unbefristet. Das Arbeitsverhältnis wird jedoch vorerst auf
zwei Jahre befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden.
Bewerbungsfrist: 27.8.2018.
Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
•    Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestelle/r

oder Abschluss einer artgleichen Berufsausbildung ( z.B. Kaufmann/-
frau Bürokommunikation, Bürokaufmann/-frau, Kaufmann/-frau
Büromanagement etc.)

•    Erfahrungen in der Sekretariatsarbeit erwünscht
•    Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein, 
      Situationsbezogene Sensibilität, Konflikt- und Kritikfähigkeit

Sozialpädagoge (m/w)

In der Stadtverwaltung Grimma ist ab sofort eine Stelle als Sozialpäda-
goge (m/w) zu besetzen. Die Stelle ist unbefristet. Das Arbeitsverhältnis
wird jedoch vorerst auf zwei Jahre befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt 30 - 35 Stunden. Bewerbungsfrist: 20.8.2018. 
Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
•    staatliche Anerkennung als Sozialpädagoge (m/w) oder eine ver-

gleichbare Fachrichtung und Fortbildung 
•    Wünschenswert: Leitungserfahrung im Bereich Kindertagesstätte oder Hort
•    Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Verantwortungsbewusst-

sein, Konflikt- und Kritikfähigkeit 

Sachbearbeiter Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement (m/w) 

In der Stadtverwaltung Grimma ist ab dem 1.10.2018 eine Stelle als
Sachbearbeiter Gebäude- und Liegenschaftsmanagement (m/w) im
Hochbauamt zu besetzen. Die Stelle ist unbefristet. Das Arbeitsverhältnis
wird jedoch vorerst auf zwei Jahre befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt 40 Stunden. Bewerbungsfrist: 27.8.2018.
Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
•    Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangesteller

(m/w) oder Abschluss einer artgleichen Berufsausbildung ( z.B. Kauf-
mann/-frau; Bürokommunikation, Bürokaufmann/-frau, Kaufmann/-
frau Büromanagement etc.)

•    Erfahrungen im Bereich Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
erwünscht

•    Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, Verantwortungsbewusst-
sein, situationsbezogene Sensibilität, Konflikt- und Kritikfähigkeit

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
zum Einreichungsdatum vorzugsweise per Mail an: kirchner.alexander@grimma.de
(im PDF-Format) oder per Post an: Stadtverwaltung Grimma, Haupt- und Personal-
amt, Markt 16/17, 04668 Grimma. Die ausführlichen Stellenausschreibungen können
Sie unter www.grimma.de einsehen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

n Stellenausschreibungen – Die Stadt Grimma hat vier Stellen neu zu besetzen:

n Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Landkreis 
   Leipzig über die Informationsveranstaltung zum Verfahren 
   nach dem Bodensonderungsgesetz in der Gemarkung Nerchau

Das Landratsamt Landkreis Leipzig/Vermessungsamt als Sonderungsbehörde beabsichtigt in der Stadt
Grimma, Gemarkung Nerchau Flurstücke: 59, 64d, 71a, 71b, 97/1, 478/3 ein Verfahren nach dem

Gesetz über die Sonderung unvermessener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodensonde-

rungsgesetz-BoSoG) - vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2215) durchzuführen.

Hierdurch soll die Reichweite des unvermessenen Eigentums in Teilen der Innenstadt von Nerchau be-

stimmt werden. Am 3.9.2018 findet um 17:00 Uhr im Bürgerzentrum Nerchau eine Informations-

veranstaltung zur Unterrichtung über die Ziele, Zweck, Ablauf und die Kosten des Verfahrens statt. Die

beteiligten Grundstückseigentümer und sonstigen berechtigten Personen und Stellen werden gebe-

ten, an dem Verfahren durch Anmeldung ihrer Rechte und Vorlage vorhandener Karten, Pläne und

sonstiger Unterlagen mitzuwirken. Die betroffenen Gebiete sind in der beiliegenden Übersichtskarte

markiert. 

gez. Scheithauer, Amtsleiter Vermessungsamt

Übersichtskarte zum Verfahren nach Bodensonderungsgesetz in der Gemarkung Nerchau



n Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins

Grenzbestimmungen entlang der Vereinigten Mulde (Zöhda) zwischen Neichen
und Nerchau - Auftragsnummer: 201414. Betrifft alle Flurstückseigentümer und
Inhaber grundstücksgleicher Rechte sowie deren Verfügungsberechtigte und Be-
vollmächtigte für nachfolgend aufgeführte Flurstücke in der Gemeinde:
Trebsen/Mulde; Gemarkung Zöhda; Flurstück(e): 10/1, 100, 100a, 100b, 100c,
102, 103, 104, 105, 106, 107, 109, 11, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 124/23,
126, 151, 152, 153, 154, 155, 159/1, 160/1, 161/1, 178, 179, 180, 183, 184, 185,
186, 187, 188, 189, 190, 191, 4, 6, 97a, 97b • Gemeinde: Nerchau; Gemarkung
Nerchau; Flurstück(e): 172/3, 254, 258, 259, 260, 261, 261a, 265/3, 545/1, 545/2,
546/1, 546/2, 830/11, 898 • Gemeinde: Trebsen/Mulde; Gemarkung Pauschwitz;
Flurstück(e): 346/1, 347, 348, 349, 350, 351, 352, 353, 354, 355, 356, 357, 358,
359, 360, 361/2, 361/3, 361/4, 364/1, 364/3, 364/6, 365/1, 365/9, 366/1, 366/4,
366/5, 366/6, 366/7, 384/1, 43b • Gemeinde: Trebsen/Mulde; Gemarkung: Wed-
nig; Flurstück(e): 269. Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur (ÖbV) Rico
Kluge, mit Amtssitz in der Kirchgasse 3a in 04827 Machern, hat einige Flurstücks-
grenzen der o.g. Flurstücke durch eine Katastervermessung nach §16 des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
zu bestimmen. Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des
Verwaltungsverfahrensgesetzes. Oben angesprochene natürliche und juristische
Personen sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28
des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung der Beteiligten zu den
entscheidungserheblichen Tatsachen. Bei diesem Termin wird den Beteiligten der er-
mittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss er-
halten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und Kataster-
gesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern. Anlass der Grenzbestim-
mung ist das Flurbereinigungsverfahren “Zöhda“ des Landkreis Leipzig. Verfahrens-
bezeichnung: 290531. Der Grenztermin findet am Freitag, dem 14. September
2018 ab 9.00 Uhr vor Ort (Friedrich-Engels-Straße 17, 04687 Trebsen/Mulde,
Zugang zur Muldenwiese) statt. Wegen der zu erwartenden Vielzahl der Beteilig-
ten bitte ich diejenigen, die am Grenztermin teilnehmen wollen, um Rückmeldung
per Telefon unter 034292-415 0 oder per Email unter info@vermessung24.eu , um
den Treffpunkt und die Uhrzeit flurstücksbezogen vereinbaren zu können. Ich bitte
Sie, zum Grenztermin Ihren Personalausweis oder Reisepass mitzubringen. Sie kön-
nen sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss seinen
Personalausweis und eine von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht vorle-
gen. Ich weise Sie daraufhin, dass auch ohne Anwesenheit der Beteiligten oder der
Anwesenheit eines Bevollmächtigten die Flurstücksgrenzen bestimmt werden kön-
nen. Dipl.-Ing. Rico Kluge, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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n Öffentliche Ankündigung 
   von Vermessungs- und Abmarkungsarbeiten

Dr. Ing. Gernod Schindler, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur, beabsichtigt
unter Mitwirkung seiner Mitarbeiter ab dem 27. August in der Gemeinde Stadt
Grimma, Gemarkung Ragewitz, Vermessungsarbeiten (Straßenschlussvermessung
Ragewitzer Straße) aufgrund des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs-
und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138),
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134, 140),
durchzuführen. Dazu ist es gegebenenfalls erforderlich die Grundstücke zu betre-
ten. Folgende Flurstücke in der Gemarkung Ragewitz sind voraussichtlich von den
Vermessungsarbeiten betroffen: 1, 7/2, 7/3, 7/4, 18/2, 22/2, 22/c, 22/d, 24, 28, 29,
32/1, 32/2, 33/3, 36/2, 36/4, 36/5, 38, 39, 40/3, 43/a, 43/c, 45, 49/1, 81/a, 82/12,
82/14, 82/20, 82/21, 87/4, 105/c, 105/d, 107/1, 107/2, 111/a, 120/1, 120/2, 120/3,
123/1, 125/3, 127, 128, 129/1, 129/2, 203/1, 203/2. Ihre Anwesenheit ist jedoch
nicht erforderlich, denn die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit ausge-
führt werden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Dr. Ing. Gernod Schindler – Öf-
fentlich bestellter Vermessungsingenieur, Marienbrunnenstraße 4, 04299 Leipzig,
Tel.: 0341-8687520, Fax: 0341-8687598, Email: vb.dr.schindler@t-online.de

n Öffentliche Bekanntgabe

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen
gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) zur Grenzbestimmung
Vereinigte Mulde (Zöhda) zwischen Neichen und Nerchau - Auftrags-
nummer 201414. An nachfolgend aufgeführten Flurstücken wurden Flur-
stücksgrenzen durch eine Katastervermessung wiederhergestellt, festgestellt
und abgemarkt: 

Gemeinde: Trebsen/Mulde; Gemarkung Zöhda; Flurstück(e): 10/1, 100,
100a, 100b, 100c, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 109, 11, 110, 111, 112, 113, 114,
115, 116, 117, 124/23, 126, 151, 152, 153, 154, 155, 159/1, 160/1, 161/1, 178,
179, 180, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 4, 6, 97a, 97b.

Gemeinde: Nerchau; Gemarkung Nerchau; Flurstück(e): 172/3, 254, 258,
259, 260, 261, 261a, 265/3, 545/1, 545/2, 546/1, 546/2, 830/11, 898.

Gemeinde: Trebsen/Mulde; Gemarkung Pauschwitz; Flurstück(e): 346/1,
347, 348, 349, 350, 351, 352, 353, 354, 355, 356, 357, 358, 359, 360, 361/2,
361/3, 361/4, 364/1, 364/3, 364/6, 365/1, 365/9, 366/1, 366/4, 366/5, 366/6,
366/7, 384/1, 43b.

Gemeinde: Trebsen/Mulde; Gemarkung Wednig; Flurstück(e): 269.

Im Auftrag des Flurbereinigungsverfahrens “Zöhda“ des Landkreises Leipzig
fanden im Zeitraum vom 23.10.2014 bis 14.09.2018 Katastervermessungsar-
beiten auf der Grundlage des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 statt. Die-
se wurden vom Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur (ÖbV) Rico Kluge
mit Amtssitz in der Kirchgasse 3a in 04827 Machern durchgeführt. Gemäß §
16 SächsVermKatG (Grenzbestimmung) wurden durch diese Katastervermes-
sung neue Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskataster festgelegt
(Grenzfeststellung) und bestehende Flurstücksgrenzen aus dem Liegen-
schaftskataster in die Örtlichkeit übertragen (Grenzwiederherstellung). Zur
Behebung von Mängeln an der Abmarkung bestehender Flurstücksgrenzen
und zur Kennzeichnung von neuen Flurstücksgrenzen wurden die bestimmten
Flurstücksgrenzen in ihren Grenzpunkten mit festen, dauerhaften und örtlich
erkennbaren Grenzmarken abgemarkt, soweit sie nach § 16 Abs. 1 Sächs-
VermKatDVO nicht durch dauerhafte bauliche Anlagen ausreichend gekenn-
zeichnet sind. Auf Grundlage von § 16 Abs. 3 SächsVermKatDVO wurde bei ei-
nigen Grenzpunkten von der Abmarkung abgesehen. Die Ergebnisse liegen ab
dem 17.09.2018 bis zum 18.10.2018 in den Geschäftsräumen Kirchgasse
3a, in 04827 Machern, Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 Abs. 1 Satz 5 SächsVermKatDVO gelten
die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 26.10.2018 als
bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter Telefon 034292-4150 oder per
Email unter info@vermessung24.eu zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung
können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten innerhalb eines
Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Widerspruch einlegen.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Öffentlich bestell-
ten Vermessungsingenieur Rico Kluge, Kirchgasse 3a, 04827 Machern oder
beim Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN),
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden einzulegen.

Dipl.- Ing. Rico Kluge, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Der Technische Ausschuss fasste in seiner
Sitzung am 04.06.2018 nachfolgende Be-
schlüsse: 

Beschluss:       TA 06.18 – V 387
Verkauf des Grundstücks nahe Am Graben 7, Ge-
markung Nerchau, Flurstück 518w. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt den Verkauf des Grund-
stücks nahe Am Graben 7, Gemarkung Nerchau,
Flurstück 518w mit einer Größe von 210 qm zu ei-
nem Kaufpreis von 4.200,00 Euro (entsprechend
geltendem Bodenrichtwert von 20 Euro/qm). 

Beschluss:       TA 06.18 – V 388
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Kindertagesstätte "Parthenzwerge", OT
Großbardau, Großbardauer Hauptstraße 3a,
04668 Grimma, TO: Elektroinstallation SVA
260/18, Planer: IB Stoppe & Leistner GbR,
Wallgraben 9, 04668 Grimma. Der Technische
Ausschuss beschließt die Vergabe der Bauleistung
unter dem Vorbehalt des widerspruchslosen Frist-
ablaufs gem. § 8 SächsVergabeG an die Firma B&H
Elektro GmbH, Bahnhofstraße 5, Geb. 27, 04668
Grimma, Auftragssumme: 129.648,17 Euro brutto. 

Beschluss:       TA 06.18 – V 389
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Kindertagesstätte "Parthenzwerge", OT
Großbardau, Großbardauer Hauptstraße 3a,
04668 Grimma, TO: Heizung SVA 278/18, Pla-
ner: IB Hofmann, Wallgraben 9, 04668 Grimma.
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe
der Bauleistung unter dem Vorbehalt des wider-
spruchslosen Fristablaufs gem. §8 SächsVergabeG
an die Firma SSH Schlichter GmbH, Brühl 19, 04668
Grimma, Auftragssumme: 98.374,46 Euro brutto.

Beschluss:       TA 06.18 – V 390
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneubau
Kindertagesstätte "Parthenzwerge", OT Großbar-
dau, Großbardauer Hauptstraße 3a, 04668 Grim-
ma, TO: Fenster inkl. Sonnenschutz + Türen - SVA
239/18, Planer: Büro Weidemüller, Schuhgasse 5,
04808 Wurzen. Der Technische Ausschuss be-
schließt die Vergabe der Bauleistung unter dem Vor-
behalt des widerspruchslosen Fristablaufs gem. § 8
SächsVergabeG an die Firma Bauson GmbH, Straße
des Friedens 55a, 06772 Gräfenhainichen, Auftrags-
summe: 95.525,49 Euro brutto inkl. 3,5% Nachlass.

Beschluss:       TA 06.18 – V 391
Vergabe von Bauleistungen: Zisterne + Kanal - SVA
294/18, Ersatzneubau Kindertagesstätte "Parthen-
zwerge", Großbardauer Hauptstraße 3a, 04668
Grimma. Der Technische Ausschuss beschließt die
Vergabe der Bauleistung an die Firma Baugenossen-
schaft Grimma eG, Wallgraben 18, 04668 Grimma,
Auftragssumme: 66.751,10 Euro brutto. 

Beschluss:       TA 06.18 – V 392
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneubau

Seesportvereinsgebäude "Albin Köbis" e.V. an an-
derer Stelle, einschl. Abbruch, Denkmalschutzpro-
gramm "Östliche Altstadt Grimma" Sanierung des
Gebäudes Großmühle 4, ehem. Roggenmühle,
04668 Grimma, TO: Zimmererarbeiten, Vergabe-
nummer: SVA 249/18, Planung: Ingenieurbüro
Kupsch und Schmutzler, Wehrweg 15, 08064
Zwickau. Der Technische Ausschuss beschließt die
Vergabe der Bauleistungen an die Firma HTS Holzbau
GmbH, Zur Torfgrube 2-4, 09648 Mittweida, Auf-
tragssumme: 93.522,78 Euro brutto. Der Beschluss
gilt vorbehaltlich des widerspruchslosen Ablaufs der
Einspruchsfrist gem. VOB.

Beschluss:       TA 06.18 – V 393
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-
Nr. 0973/2018 vom 09.05.2018, Notar Schmitt, Wur-
zen, Grundstück Leipziger Str. 9, 04668 Grimma,
Flurstück 469 der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB –
Belastung mit einem Grundpfandrecht.

Beschluss:       TA 06.18 – V 394
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 862/1999, Notar Dr. Jung-Heiliger, Be-
willigung vom 27.04.1999 – Grundschuld, Grund-
stück Weberstraße 32, 04668 Grimma, Flurstück
279/2 der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB – Lö-
schungsbewilligung Grundschuld.

Beschluss:       TA 06.18 – V 393
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-
Nr. 0973/2018 vom 09.05.2018, Notar Schmitt, Wur-
zen, Grundstück Leipziger Str. 9, 04668 Grimma,
Flurstück 469 der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB –
Belastung mit einem Grundpfandrecht.

Beschluss:       TA 06.18 – V 394
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 862/1999, Notar Dr. Jung-Heiliger, Be-
willigung vom 27.04.1999 – Grundschuld, Grund-
stück Weberstraße 32, 04668 Grimma, Flurstück
279/2 der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB – Lö-
schungsbewilligung Grundschuld.

Beschluss:       TA 06.18 – V 395
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 1073/2018 vom 24.05.2018, Notar
Winfried Schmitt, Übertragungsvertrag gem. §
144 BauGB – Übertragungsvertrag mit Wohnrecht
für die Veräußerer.

Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner
Sitzung am 11.06.2018 nachfolgende Be-
schlüsse: 

Beschluss:       VA 06.18 – V 138
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungsaus-

schuss beschließt die Annahme von Spenden in
Höhe von 1.200 Euro.

Beschluss:       VA 06.18 – V 139
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-
len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt die Annahme von zweckgebundenen
Zuwendungen in Höhe von insgesamt 2.020 Euro
sowie Sachspenden im Gesamtwert von 
607,73 Euro.

Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am
21.06.2018 nachfolgende Beschlüsse: 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583a
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange, Nachbargemeinden und Bürger
zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91 "Industrie-
und Gewerbegebiet Nord III - A 14, 1. Abschnitt"
der Großen Kreisstadt Grimma. Stellungnahme des
Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 14.05.2018 –
Nr. 2.2: Der Hinweis wird nicht berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583b
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange, Nachbargemeinden und Bürger
zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91 "Industrie-
und Gewerbegebiet Nord III - A 14, 1. Abschnitt"
der Großen Kreisstadt Grimma. Stellungnahme des
Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 14.05.2018 –
Nr. 2.10: Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583c
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange, Nachbargemeinden und Bürger
zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91 "Industrie-
und Gewerbegebiet Nord III - A 14, 1. Abschnitt"
der Großen Kreisstadt Grimma. Stellungnahme des
Sächsischen Oberbergamtes vom 23.04.2018 – Nr.
17.2: Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583d
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Stellungnahme des Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr vom 04.05.2018 – Nr. 21.2: Der Hin-
weis wird nicht berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583e
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Stellungnahme des Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr vom 04.05.2018 – Nr. 21.3: Der Hin-
weis wird berücksichtigt. 
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Beschluss:       SR 06.18 – V 583f
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Stellungnahme des Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr vom 04.05.2018 – Nr. 21.4: Der Hin-
weis wird nicht berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583g
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Stellungnahme des Landesamtes für Straßenbau
und Verkehr vom 04.05.2018 – Nr. 21.5: Der Hin-
weis wird nicht berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583h
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Öffentliche Auslegung: Einwender 1 – Stellung-
nahme vom 02.05.2018 – Nr. 1.2: Der Hinweis wird
berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583i
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Öffentliche Auslegung: Einwender 1 – Stellung-
nahme vom 02.05.2018 – Nr. 1.3: Der Hinweis wird
berücksichtigt. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 583
Abwägung der Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange, Nachbargemeinden und
Bürger zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
"Industrie- und Gewerbegebiet Nord III - A 14,
1. Abschnitt" der Großen Kreisstadt Grimma.
Der Stadtrat hat die im Abwägungsprotokoll vom
21.06.2018 aufgeführten Stellungnahmen der Trä-
ger öffentlicher Belange, der Nachbargemeinden
und der Bürger zum Entwurf des vorzeitigen Be-
bauungsplans Nr. 91 „Industrie- und Gewerbege-
biet Nord III – A 14, 1. Abschnitt“ der Großen
Kreisstadt Grimma geprüft. Er nimmt die Abwä-
gung vor und beschließt die im Abwägungsproto-
koll vom 21.06.2018 formulierten Entscheidungen
und die gesamte Abwägung.

Beschluss:       SR 06.18 – V 584
Satzungsbeschluss zum vorzeitigen Bebauungs-
plan Nr. 91 "Industrie- und Gewerbegebiet
Nord III - A 14, 1. Abschnitt" der Großen Kreis-
stadt Grimma. Der Stadtrat der Stadt Grimma be-
schließt gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch

(BauGB) den vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 91
„Industrie- und Gewerbegebiet Nord III – A 14, 1.
Abschnitt“ in der Fassung vom 21.06.2018, beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Textteil
(Teil B) einschließlich der Änderungen aus der Abwä-
gung als Satzung. Die Begründung und der Umwelt-
bericht werden gemäß § 10 Abs. 4 BauGB gebilligt.

Beschluss:       SR 06.18 – V 584.1
Berufung der Ortswehrleitung der Feuerwehr
Döben. Der Stadtrat stimmt der Wahl von Kame-
rad René Wohllebe als Ortswehrleiter und Kame-
rad Oliver Schindler als stellvertretenden Orts-
wehrleiter der Feuerwehr Döben zu.

Beschluss:       SR 06.18 – V 584.2
Berufung der Ortswehrleitung der Feuerwehr
Kössern. Der Stadtrat stimmt der Wahl von Kame-
rad René Stephan als Ortswehrleiter der Feuer-
wehr Kössern zu.

Beschluss:       SR 06.18 – V 585
Außerplanmäßige Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln für die Ersatzbeschaffung einer Kehr-
maschine. Der Stadtrat beschließt die außerplanmä-
ßige Mittelbereitstellung im Haushaltsjahr 2018 in
Höhe von 160.000 Euro für die Ersatzbeschaffung ei-
ner Kehrmaschine, finanziert durch vorhandene Mit-
tel aus den Einnahmen der Gewerbesteuer.

Beschluss:       SR 06.18 – V 586
Durchführung einer gesellschaftsrechtlichen
Kapitalmaßnahme für die Grimmaer Woh-
nungs- und Baugesellschaft mbH
1. Der Stadtrat Grimma beschließt, das Grund-

stück „Nördliche Teilfläche des Flurstückes
1027/1 in 04668 Grimma (gelegen am Rap-
penberg) an die Grimmaer Wohnungs- und
Baugesellschaft mbH, Brückenstraße 26 in
04668 Grimma zu übertragen. Der Übertra-
gung der Immobilie wird der durch ein Ver-
kehrswertgutachten festgestellte Wert von
121.000 Euro zugrunde gelegt.

2. Die Übertragung erfolgt in Form einer Sach-
einlage als gesellschaftsrechtliche Kapital-
maßnahme der Großen Kreisstadt Grimma als
100% Gesellschafter der Grimmaer Woh-
nungs- und Baugesellschaft mbH. 

Bei der Grimmaer Wohnungs- und Baugesell-
schaft wird bezüglich des Wertes der Immobilie in
Höhe von 121.000 Euro nach § 272 Abs. 2 Zif. 4
HGB eine erfolgsneutrale Einstellung in die Kapi-
talrücklage vorgenommen. Der Oberbürgermeister
Matthias Berger und die Geschäftsführerin der
Grimmaer Wohnungs- und Baugesellschaft mbH
Katrin Hentschel werden im Rahmen ihrer jeweili-
gen Zuständigkeiten beauftragt, vorgenannte Be-
schlüsse umzusetzen und die hierfür erforderli-
chen Erklärungen abzugeben. Dabei sind die vor-
genannten Personen ermächtigt, Änderungen an
den Erklärungs- und Vertragsformulierungen vor-
zunehmen, sofern dies aus formellen und /oder
rechtlichen Gründen erforderlich wird.

Beschluss:       SR 06.18 – V 587
Beauftragung von Planungsleistungen für den
Ausbau eines Hochgeschwindigkeits-Breit-
bandnetzes für das Gemeindegebiet Grimma.
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Fir-
ma DIMAnet mit der Erarbeitung der Planung für
den Ausbau eines Hochgeschwindigkeits-Breit-
bandnetzes für das Gemeindegebiet Grimma. Die
Kosten für die Erarbeitung des Planes für den Aus-
bau belaufen sich auf ca. 45.000 Euro.

Beschluss: SR 06.18 – V 588
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Seesportvereinsgebäude "A. Köbis" e. V. an
anderer Stelle, einschl. Abbruch; SDP "Östliche
Altstadt Grimma" Sanierung d. Gebäudes Groß-
mühle 4, ehem. Roggenmühle, 04668 Grimma,
TO: Elektroinstallation, Vergabenummer: SVA
273/18, Planung: Ingenieurbüro für Elektro-
projektierung Stoppe & Leistner GbR, Wallgra-
ben 9, 04668 Grimma. Der Stadtrat beschließt
die Vergabe der Bauleistungen an die Firma: B&H
Elektro GmbH, Bahnhofstr. 5, Geb. 27, 04668
Grimma, Auftragssumme: 178.884,51 Euro brutto.
Der Beschluss gilt vorbehaltlich des widerspruchs-
losen Ablaufs der Einspruchsfrist gem. VOB.

Beschluss:       SR 06.18 – V 589
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Sportstätten Grimma Lausicker Straße 8a,
04668 Grimma, TO: Elektroinstallation, Verga-
benummer: SVA 285/18 , Planer: IB IHS GmbH,
Nonnenstraße 5b, 04229 Leipzig. Der Stadtrat
beschließt die Vergabe der Bauleistung unter dem
Vorbehalt des widerspruchslosen Fristablaufs gem.
§8 SächsVergabeG an die Firma Beyer & Lohs
GmbH, Chemnitzer Str. 56, 09669 Frankenberg,
Auftragssumme: 173.698,95 Euro brutto.

Beschluss:       SR 06.18 – V 590
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Kindertagesstätte "Parthenzwerge" OT
Großbardau, Großbardauer Hauptstraße 3a,
04668 Grimma, TO: Freianlagen, Vergabe-Nr.:
SVA 295/18, Planer: grünzeit Landschaftsar-
chitektur Leipziger Straße 22, 04668 Grimma.
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleis-
tung an die Firma Baugenossenschaft Grimma eG,
Wallgraben 18, 04668 Grimma, Auftragssumme
395.465,51 Euro brutto. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 591
Bau- und Finanzierungsbeschluss, Konservie-
rung und Sanierung der Fassade in Teilberei-
chen, 1. Änderung/ Erweiterung, Vorhaben:
Gymnasium "St. Augustin", Klosterstraße 1,
04668 Grimma. Der Stadtrat beschließt die Än-
derung der ursprünglichen Beschlussfassung zu
Bau und Finanzierung der Maßnahme in Höhe von
insgesamt 590.000 Euro auf Gesamtausgaben in Hö-
he von 802.000 Euro. Die außerplanmäßige Erhö-
hung in Höhe von 262.000 Euro wird aus den Mehr-
einnahmen aus Grundstücksverkäufen finanziert.
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Amtliche Bekanntmachungen 

Beschluss:       SR 06.18 – V 592
Erbbaurecht an dem Grundstück Birkenwäld-
chen, Gemarkung Grimma, Flurstück 1936/5.
Der Stadtrat beschließt die Vergabe eines Erbbau-
recht für 66 Jahre an dem Grundstück Birkenwäld-
chen, Gemarkung Grimma, Flurstück 1936/5 mit
einer Größe von 893 qm zu einem monatlichen
Erbbauzins i.H.v. 119,07 Euro (entspricht 4%). 

Beschluss:       SR 06.18 – V 593
Verkauf des Grundstücks An der Gärtnerei 1, Ge-
markung Großbardau, Flurstück 1215/168. Der
Stadtrat beschließt den Verkauf des Grundstücks An
der Gärtnerei 1, Gemarkung Großbardau, Flurstück
1215/168 mit einer Größe von 620 qm zu einem
Kaufpreis von 31.000 Euro (entsprechend geltendem
Bodenrichtwert von 50 Euro/qm). 

Beschluss:       SR 06.18 – V 594
Verkauf des Grundstücks Gerichtswiesen 27,
Gemarkung Grimma, Flurstück 1231/41. Der
Stadtrat beschließt den Verkauf des Grundstücks
Gerichtswiesen 27, Gemarkung Grimma, Flurstück
1231/41 mit einer Fläche von 4.356 qm zu einem
Kaufpreis von 121.968 Euro. Einer Vorwegbelas-
tung in Höhe von 490.000 Euro zuzüglich Zinsen
und Nebenkosten wird gemäß § 83 Satz 1 Sächs-
GemO zugestimmt und beschlossen.

Beschluss:       SR 06.18 – V 595
Verkauf der Entwicklungsfläche Wohngebiet
Rathenaustraße, bestehend aus Grundstücken
der Gemarkung Nerchau, Flurstück 563/4,
Flurstück 564/20 und Flurstück 564/12. Der
Stadtrat Grimma beschließt den Verkauf der Ent-
wicklungsfläche Wohngebiet Rathenaustraße, be-
stehend aus Grundstücken der Gemarkung Ner-
chau, Flurstück 563/4, Flurstück 564/20 und Flur-
stück 564/12 mit einer Fläche von ca. 18.805 qm
zu einem Kaufpreis von 491.000 Euro. Der Kauf-
preis ist fällig nach Vorliegen eines rechtskräftigen
Bebauungsplans. Die bestehende Straßenfläche
„Rathenaustraße“ ist nicht Teil der Veräußerung.

Beschluss:       SR 06.18 – V 596
Aufstellung eines Bebauungsplans Nr. 99 der
Stadt Grimma "Wohngebiet Rathenaustraße,
Nerchau". Der Stadtrat beschließt die Aufstellung
eines Bebauungsplans nach § 13a Baugesetzbuch
(BauGB) für das Plangebiet in Nerchau in der Ra-
thenaustraße. Das Plangebiet umfasst die Flurstü-
cke 563/4, 564/12 und 564/20 der Gemarkung
Nerchau mit einer Fläche von ca. 1,9 ha und soll
als Wohngebiet festgesetzt und entwickelt wer-
den. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen
städtebaulichen Vertrag nach §11 BauGB mit der
DIE BAUPROFIS Projektentwicklungsgesellschaft

mbH abzuschließen, der die Übernahme der Kos-
ten für die Planung regelt.

Beschluss:       SR 06.18 – V 597
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 98
"Schloss Mutzschen". Der Stadtrat beschließt ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB, für das Plangebiet des
Schlossareals in Mutzschen einen Bebauungsplan
aufzustellen. Das Plangebiet umfasst die Flurstü-
cke 206/1, 200/1, 206/4, 198/1, 206/2, 199, der
Gemarkung Mutzschen auf einer Fläche von ca.
6,2 ha. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ei-
nen städtebaulichen Vertrag nach §11 BauGB mit
der Schloss Mutzschen Properties KG abzuschlie-
ßen, der die Übernahme der Kosten für die Pla-
nung regelt.

Beschluss:       SR 06.18 – V 598 
Abschluss eines Pachtvertrags für die Mulden-
talhalle. Der Stadtrat beschließt den Pachtvertrag
für das Objekt Muldentalhalle Grimma. Verpächter
ist die GGI Gewerbepark Grimma GmbH, Bahnhof-
straße 5, 04668 Grimma. 

Beschluss:       SR 06.18 – V 599 
Aufhebung des Stadtratsbeschlusses SR 04.17
- V437 

n   Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr
• Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do.
9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:
03437/ 98 58 0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de

n   Bürgerbüro Grimma, Markt 17, Pass- und
Meldewesen – Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-
18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/ 98 58 226
• E-Mail: buergerbuero@grimma.de. 
Fundbüro: Erreichbar ist das Fundbüro zu den üb-
lichen Sprechzeiten des Bürgerbüros oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 03437/ 98 58 272.

n   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Haupt-
straße 18, Pass- und Meldewesen: Di. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98
58 134 • Fax: 03437/ 98 58 227 

n   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Haupt-
straße 9, Pass- und Meldewesen: Do. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/
807 0 • Fax: 034385/ 807 22 

n   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-
Straße 30, Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034386/
50 921 • Fax. 034386/ 50 923 

n   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Land-
straße 1 (Kein Pass- und Meldewesen) Mo.
14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.:
034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 • An-
sprechpartnerin: Andrea Döring • E-Mail: 
buergerbuero.grossbothen@t-online.de

n   Wohngeldbehörde, Markt 17: Mo. 9.00-16.00
Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do.
9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98
58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480 • E-Mail: in-
fo@grimma.de

n   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachgebiet
Vollstreckung im Bürgerzentrum Nerchau,
Nerchauer Hauptstraße 18: Mo. 9.00-12.00 Uhr
• Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr
• Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 265 (Stan-
desamt), 03437/ 98 58 311 (Steuern) • Fax: 03437/
98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

n   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Ni-
colaiplatz 13, Öffnungszeiten wie Stadthaus,
Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226
• E-Mail: info@grimma.de 

n   Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Markt-
gasse 2, Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00
Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr •
Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und
13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.:
03437/ 98 58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • 
E-Mail: info@grimma.de

n   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10: Di.
9.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00
und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Vereinbarung •
Tel.: 03437/ 98 58 217 • Fax: 03437/ 98 58 226 •
E-Mail: stadtarchiv@grimma.de

n   Mieterverein Meißen und Umgebung e.V.,
Beratungsstelle Grimma, Markt 22, jeden 2., 3.
und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder
E-Mail: sekretariat@mieterverein-meissen.de)

n   Deutsche Rentenversicherung Beratungs-
stelle Grimma: Markt 15 (Hintereingang über
Nicolaiplatz) montags, dienstags und donners-
tags, Terminvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-
55 oder per E-Mail unter leipzig-aub@drv-
md.de. Allgemeine Auskunfts- und Beratungs-
stelle | Georg-Schumann-Straße 146 | 04159
Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten:
Mo. 8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi.
8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

n   Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang: je-
den 1. und 3. Mittwoch im Monat jeweils von
16.00-18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner,
stellvertretende Friedensrichterin: Eva-Luise
Müller, Terminreservierung unter Tel.: 03437/ 98
58 250. Zudem sind die Schlichter zu den ge-
nannten Zeiten unter der Telefonnummer
03437/ 98 58 165 erreichbar.
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Kindertagesstätten und Schulen

n Hurra, ich bin ein Schulkind!

Grimma. Zehn Schulanfänger wurden dieses Jahr aus der Kindertagesstätte
„Tausendfüssler“ in die Schule verabschiedet. Doch bevor es soweit war, warte-
ten auf die Vorschüler einige Höhepunkte. Ende April ging es zur Aufführung
von „Peter und der Wolf“ im Jagdschloss Kössern. Fasziniert von den Instrumen-
ten des Leipziger Symphonieorchesters, tauchten die Kinder in die spannende
Geschichte ein. Anfang Mai wanderten die fünf Jungen und fünf Mädchen ins
Göschenhaus. Hier erfuhren die Kinder, wie man vor hunderten Jahren in der
Schule lernte. Alte Lederranzen wurden bestaunt, Schiefertafel und Schiefer-
griffel konnten ausprobiert werden und wer Lust hatte, durfte sogar in eine alte
Schuluniform schlüpfen. Auch die Polizei kam in den Kindergarten. Gemeinsam
mit Frau Kirsten, der Bürgerpolizistin von Grimma, übten die Kinder das Verhal-
ten als Fußgänger auf dem Schulweg. Vor den Sommerferien stand der vielleicht
aufregendste Höhepunkt bevor: das Zuckertütenfest. Mit einem bunten Pro-
gramm wurde dieses von den Schulanfängern eröffnet. Im Anschluss daran wa-
ren die Mädchen und Jungen eingeladen, mit der Freiwilligen Feuerwehr aus Dö-
ben, die mit einem Feuerwehrauto schon wartete, eine kleine Löschübung durch-
zuführen. Für jeden Schulanfänger gab es auch eine kleine Überraschung, die mit
nach Hause genommen werden konnte. Bei lustigen Spielen und Würstchen vom
Grill, verging ein gemütlicher Abend mit Eltern und Gästen. Freudig bauten die
Kinder ihr Nachtlager auf und nach einem aufregenden Tag übernachteten Kin-
der und Erzieherinnen gemeinsam im Kindergarten. Mit vielen tollen Erinnerun-

gen und einer Zuckertüte vom Zuckertütenbaum wurden alle Schulanfänger am
Morgen in einen neuen spannenden Lebensabschnitt verabschiedet.

Die Leitung der Kindertagesstätte „Tausendfüssler“ bedankt sich an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich bei allen Mitwirkenden für die Unterstützung.

n Wandertag der Fremdiswalder 
   Kindertagesstätte Abenteuerland 

Fremdiswalde. Vom Kindergarten bis an den Großteich zu Ute Kniesche und
ihrem kleinen „Bauernhof“ hatten die Jungen und Mädchen mit ihren Erziehe-
rinnen Iris Richter und Silke Heller viele Meter in den Beinen. Die Wanderung
lohnte sich, denn es gab viel zu sehen. Alle waren begeistert von dem gerade
erst geschlüpften Gänseküken. Ute Kniesche erzählte den Kindern, die mit
voller Begeisterung zuhörten, von ihrer Gänsefamilie. Gemeinsam fütterten
sie dann die Kaninchen und staunten nicht schlecht wie der Hahn „Kogolino“
sich um seine Hühner kümmerte und lautstark krähte. Zum Vergleich konnten
sich die kleinen Naturfreunde ein kleines Vogelnest und das dagegen riesige
Nest der Gänse ansehen. Zum Schluss gab es für alle eine große Feder. „Diese
sind für das kommende Indianerfest gut zu gebrauchen“, freute sich Iris Rich-
ter. Silke Heller machte noch ein paar Fotos zur Erinnerung an diesen 
abenteuerlichen Tag. „Ich habe immer mal Kinder hier zu Besuch, selbst Er-
wachsene können sich an den Tieren und meinen Geschichten erfreuen und es
zaubert allen ein Lächeln ins Gesicht“, freute sich die Tierfreundin Ute Knie-
sche über den Ausflug der Knirpse.

Anzeige(n)
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Kindertagesstätten und Schulen

Grimma/Böhlen. Auch in diesen
Sommerferien fand das mittlerweile
zur Tradition gewordene Basketball-
Camp an der Oberschule Böhlen statt.
Wie auch in den letzten Jahren, wur-
den Familienurlaube extra für das
Camp verschoben. Bei zum Teil tropi-
schen Temperaturen und heißen
Beats war es für die 20 SchülerInnen
ein schweißtreibendes Sportcamp, bei
dem die fast 200 Liter an Getränken,
die das Kaufland in Grimma gespen-
det hatte, komplett aufgebraucht
wurden. Es gab auch in diesem Camp
kaum einen Zeitpunkt, an dem die
Basketbälle nicht über den Parkplatz
vor der Halle gedribbelt wurden oder
durch die Reuse flogen.
Auch das Klassenfahrtsfeeling kam nicht zu kurz. Es wurden alle Mahlzeiten
gemeinsam eingenommen, es wurde gezeltet, abends gegrillt und bis in die

Nacht hinein Sport getrieben. Basket-
ball ist in Böhlen definitiv angekom-
men! Nun freuen sich die SchülerIn-
nen auf die drei Körbe auf dem Schul-
hof, um dort wieder bei Wind und
Wetter in den Pausen Basketball spie-
len zu können. Sportlehrer Jens Schie-
ner und seine Baller freuen sich schon
auf die Sommerferien 2019, wo es de-
finitiv wieder ein BaBaCamp an der
OS Böhlen geben wird.
Danke sagen möchten alle Beteiligten
nochmal bei den Muttis und Omis, die
diverse Salate zubereitet haben bzw.
Eis vorbeigebracht haben, natürlich
beim Kaufland Grimma, die Getränke
und Lebensmittel zum Camp beige-
steuert haben und bei Ralf Steffen,

der extra wieder Urlaub genommen hat, um das Camp als Co-Leiter zu unter-
stützen.

n 3. Basketball-Camp der Oberschule Böhlen erhält immer mehr Zuspruch

Grimma. In den Frühjahrs- und Sommermonaten widmeten sich die Jugendli-
chen des AWO-Projektes FUTURA der spielerischen Förderung von Kindern.
Dafür hatten sich die Knirpse der Kindertagesstätte AWO Montessori-Kinder-
haus Sonnenschein in Grimma über die Umgestaltung ihres Außengeländes
Gedanken gemacht. Bereits im April kam der Kinderrat der Einrichtung mit
phantasievollen Skizzen und Vorschlägen der Kinder auf die Leitung des Pro-
jektes FUTURA zu. Nun wollten die Teilnehmer des FUTURA-Projektes, das
durch Mittel des Landkreises Leipzig, des Kommunalen Jobcenters und des Ju-
gendamtes gefördert wird, diese Ideen umsetzen. Die Beteiligten berieten ge-
meinsam und planten die nächsten Schritte. Die Jugendlichen vom Projekt
FUTURA werkelten fortan fleißig und verwirklichten nach und nach die Ideen
der Kinder. Beispielsweise hat das alte Spielhaus einen neuen Anstrich in blau
und grün bekommen. Das Highlight für alle Mitwirkenden stellte die angefer-
tigte Outdoorküche dar. Durch die vielen Einzelheiten werden die Kindergar-
tenkinder zum Spielen angeregt. Die Kinderküche wird zukünftig mit Sicher-
heit für Rollenspiele aller Art, wie „Mama-Papa-Kind“-Spiele und Kochstudio-
oder Restaurantbesuche, in Beschlag genommen. Dabei lernen die Kinder zwi-
schenmenschliche Fähigkeiten zu entwickeln. Eine weitere Aufgabe der Pro-
jektteilnehmer widmete sich der Verkehrserziehung, denn je früher die Kinder
auf den Straßenverkehr vorbereitet werden, umso besser. Die Jugendlichen
bauten für die Bobbycar-Rennstrecke verschiedene Verkehrsschilder in einem
tragbaren Format nach, malten sie an und stellten sie auf sichere Füße. 
Für die Jugendlichen war die Gestaltung des Kindertagesstätte-Außengelän-
des eine Herausforderung, die viel Überlegung und Geschick erforderte. Groß
und Klein freute sich sehr über die Ergebnisse. Die jungen Menschen schufen
etwas mit ihren eigenen Händen und machten dadurch eine gute Selbsterfah-
rung. „Das ist ein wichtiges Ziel im Projekt FUTURA. Denn die zugewiesenen
Jugendlichen konnten in ihrem bisherigen Leben kaum positive Selbsterfah-
rung machen. Diese stärkt jedoch ihre Persönlichkeit, ihr Selbstwertgefühl
und ihre Selbstsicherheit“, betont die Leiterin Nadine Ubl. Die nächsten Auf-
gaben sind schon in Planung. Diese widmen sich der Förderung motorischer
Fähigkeiten sowie der Sprachförderung. 
Weitere Informationen zur Arbeit des Kreisverbandes und dessen Angebote
finden Sie auf der Homepage www.awo-mulde-collm.de .

Jugendliche begeistern die Jüngsten mit Selbstgebautem
n AWO-Jugendberufshilfe Projekt FUTURA soll Selbstbewusstsein stärken
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Senioren | Soziales

n Seniorenbetreuung organisiert 
   von der Stadtverwaltung Grimma

• 20.8., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag in der „Villa“ Beiersdorf
• 21.8., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die

Senioren, Bitte um Anmeldung.
• 28.8., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die

Senioren aus der Umgebung von Thümmlitzwalde
• 29.8., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Sportlerheim Böhlen für

alle Senioren 
• 3.9., 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmittag im Seniorentreff, „Alter Kin-

dergarten“ in Dürrweitzschen
• 4.9., 14.30 Uhr: Seniorenkino in Grimma, Eintritt 5 Euro
• 6.9., 13.00-15.00 Uhr: Seniorenkegeln im Bürgerzentrum Dürrweitz-

schen
• 12.9., 14.00-18.00 Uhr: Herbstfest im Seniorentreff Dürrweitzschen,

Anmeldung ist erwünscht da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen,
Eintritt 6 Euro

• 18.9.: Seniorenfahrt unter dem Motto „Ein Erlebnistag in Böhmen“, Mit-
tagessen, Brauereiführung mit Verkostung, Kaffeetrinken und ein Reise-
leiter für den ganzen Tag, Preis pro Pers: 49 Euro 

• 18.9., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für alle
Senioren, Bitte um Anmeldung.

• 19.9.: Seniorenfahrt unter dem Motto „Ein Erlebnistag in Böhmen“, Mit-
tagessen, Brauereiführung mit Verkostung, Kaffeetrinken und ein Reise-
leiter für den ganzen Tag, Preis pro Pers: 49 Euro 

• 25.9., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffsmühle für die
Senioren aus der Umgebung von Thümmlitzwalde

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Grimma, Nicolaiplatz
13, bei Frau Renate Mußbach, Telefon 03437/9858233. Die Veranstaltungs-
pläne für das Jahr 2018 liegen ebenfalls bei Frau Mußbach aus.

n Programm Volkssolidarität 
   Fremdiswalde und Golzern

Fremdiswalde:
• 23.8., 13.00 Uhr: Bezahlung der Fahrten im Dorfgemeinschaftshaus -

Tagesfahrt Bleilochtalsperre und Blasmusikfestival
• 5.9., 14.00 Uhr: Seniorengymnastik und Singekreis im Dorfgemein-

schaftshaus
• 7.9., 14.00 Uhr: Fotorückblick zur 675-Jahr-Feier im Dorfgemein-

schaftshaus
• 13.9., 14.00 Uhr: Spielenachmittag im Landgasthof
• 19.9., 14.00 Uhr: Vortrag Fotografie mit Ute Kniesche

Golzern:
• 29.8., 13.00 Uhr: Bezahlung der Fahrten im Dorfgemeinschaftshaus -

Tagesfahrt Bleilochtalsperre und Blasmusikfestival
• 12.9., 13.15 Uhr: Seniorengymnastik und 14.00 Uhr: Spielenachmittag

im DGH Golzern

Veranstaltungen finden nur bei genügend Beteiligung statt. Änderungen sind
möglich, werden aber rechtzeitig bekannt gegeben. Meldungen/Informatio-
nen bei Annelie Lauchstädt über Tel. 034382/42158

n Interessenvereinigung für Körperbehinderte 
   des Muldentales e.V.

August-Bebel-Str. 10, 04668 Grimma, Tel./Fax. 03437/ 91 90 46, www.ja-zur-
inklusion.de, www.ivk-grimma.de, E-Mail: IVKGrimma@aol.com

• 19.8., 26.8. und 2.9., 8.30-10.00 Uhr: Schwimmen für Behinderte,
Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstr. 30c

• 20.8. und 27.8., 19.30-21.30 Uhr: Schwimmen für Behinderte,
Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstr. 30c 

• 21.8. und 28.8., 17.30-19.00 Uhr: Sport für Behinderte, Turnhalle der
Oberschule Grimma, Wallgraben 23 

• 22.8., 15.00-18.00 Uhr: Spielenachmittag, Beratungsstelle August-Be-
bel-Str. 10, ANGEBOT: Spiele ohne Ende… 

n Gute Tradition zum Kennenlernen und 
   Austauschen – Familienpaten feierten 
   Sommerfest

Kreativ ging es beim Sommerfest der Familienpaten zu. Dazu trafen sich die
Ehrenamtlichen, Kinder und Eltern in der Schaddelmühle. Hier standen ein ge-
meinsames Kaffeetrinken, eine Führung durch die Mühle inklusive Geoportal
und Glaskunst-Ausstellung sowie ein Keramik-Workshop auf dem Programm.
Zum Abschluss gab es Lagerfeuer mit Stockbrot. „Das Sommerfest der Fami-
lienpaten ist eine gute Tradition. Die Paten und Familien können sich dabei
kennenlernen und austauschen“, sagt Freiwilligenkoordinatorin Corinna Franke,
„das Ganze soll außerdem ein Dankeschön für die Ehrenamtlichen sein“.

Neue Paten, die Zeit zu verschenken und eine junge Familie unterstützen
möchten, werden im gesamten Landkreis Leipzig gesucht. Bedarf besteht zur-
zeit besonders dringend in Grimma.

Kontakt: Diakonie Leipziger Land, Freiwilligenzentrale, NEUE ADRESSE: „Diakonie
im Zentrum“, Nicolaiplatz 5, Dienstag 9-12 und 13-17 Uhr, Tel. 03437 701622 (vo-
rübergehend: 03437 9479554), fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de
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Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100 

Riedel – Verlag & Druck KG
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n „Kreative Selbstfürsorge für Helfer“ – Besuchsdienst 
   traf sich zum Workshop 

Grimma. Eine künstlerische Auszeit gönnten sich die Ehrenamtlichen des Besuchs- und Begleitdienstes.
Die Diakonie-Freiwilligenzentrale, die die Projekte koordiniert, hatte zum Workshop namens „Kreative
Selbstfürsorge für Helfer“ geladen. Knapp die Hälfte der 15 Freiwilligen waren dazu ins neue Diakonie-
Domizil am Grimmaer Nicolaiplatz gekommen. Dort nahmen sich die, die so oft für andere da sind, einen
ganzen Tag lang Zeit, um einmal sich selbst etwas Gutes zu tun. Gemeinsam mit der Leipziger Kunstthe-
rapeutin und Psychologin Ilka Arnhold versuchten sie sich in diversen Zeichentechniken zum Beispiel mit
Öl-, Pastell- und Wachskreide sowie Aquarellfarben. Die Ehrenamtlichen tauschten sich aus, lachten und
aßen gemeinsam. „Die Helfer in unserem Besuchs- und Begleitdienst unterstützen ältere und hilfsbe-
dürftige Menschen, die sich einsam fühlen und sich Unterstützung oder Ansprache wünschen“, erläutert
Freiwilligenkoordinatorin Corinna Franke. Neue Ehrenamtliche und Interessierte, die den Dienst in An-

spruch nehmen möchten, werden jederzeit
gesucht, vor allem in der Region rund um
Grimma.

Kontakt: „Diakonie im Zentrum“, Freiwilli-
genzentrale, Nicolaiplatz 5, 04668 Grimma,
Sprechzeit: Dienstag 9-12, 13-17 Uhr, Freitag
10-13 Uhr, Tel. (vorübergehend): 03437
9479554, fz.grimma@diakonie-leipziger-
land.de, Ansprechpartnerin: Corinna Franke,
www.diakonie-leipziger-land.de 

Foto: ©Diakonie Leipziger Land

n Mehr Platz und Ruhe - Tagespflege Grimma ist umgezogen

Grimma. Es ist geschafft: Die Tagespflege der Diakonie-Sozialstation Grimma ist angekommen. Nachdem
die Einrichtung einen Trägerwechsel und zwei Umzüge innerhalb weniger Monate gemeistert hat, kann sie
sich nun häuslich einrichten. Betreuerin Petra Seidel führt stolz durch das neue Domizil am Grimmaer Bo-
ckenberg und zeigt den lichtdurchfluteten Aufenthaltsraum, das Pflegebad mit Behindertentoilette, den
Einzeltherapieraum, die Küche und den Ruheraum - alles umgebaut und eingerichtet innerhalb kurzer Zeit.
„Wir danken allen, die mit angepackt und den Umzug unterstützt haben“, sagt sie. Die Tagesgäste werden
morgens von zu Hause abgeholt und nachmittags wieder zurückgebracht - so können sie in ihrer vertrauten
Umgebung wohnen bleiben. Tagsüber werden sie umsorgt und erleben nette Gesellschaft. Kontakt: Diako-
nie Leipziger Land, Tagespflege der Sozialstation Grimma, Bockenberg 3, 04668 Grimma, Tel. 03437
9297079, tp.grimma@diakonie-leipziger-land.de, geöffnet Mo-Fr 8-16 Uhr, freie Plätze vorhanden

n Herbstfest des VdK Sachsen e.V.

Der Ortsverbandsvorstand Grimma des Sozialverbandes VdK Sachsen e.V. lädt am 15. September um
14.00 Uhr in die Urania Grimma, Leipziger Straße 5 zum Herbstfest ein. Gute Laune, Hunger und Durst
und natürlich gern auch Ideen und Anregungen für die Vereinsarbeit sind an diesem Tag ausdrücklich er-
wünscht. Der Eintritt ist frei. Das Spendenschwein freut sich jedoch natürlich über jede Fütterung. Um
Bestätigung der Teilnahme wird gebeten: am 3. oder 4. September bei Herrn Schilde unter der Telefon-
nummer: 034293/31845.

n Apothekennotdienst 

18.8., Kronen-Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1,
Tel.: 034385/ 51256 • 19.8., Engel-Apotheke
Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 •
20.8., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadthausstr.
12, Tel.: 034345/ 7140 • 21.8., Park-Apotheke Bad
Lausick, Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.: 034345/
24531 • 22.8., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt
5, Tel.: 034293/ 47 355 • 23.8., Löwen-Apotheke
Bad Lausick, Straße der Einheit 10, Tel.:
034345/22352 • 24.8., Engel-Apotheke Colditz,
Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 • 25.8., Engel-Apo-
theke Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/
41283 • 26.8., Adler Apotheke Grimma, Lange
Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 • 27.8., Löwen-
Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/
45700 • 28.8., Stern-Apotheke Grimma, Vor-
werkstr. 29, Tel.: 03437/ 999695629 • 29.8., Rats-
Apotheke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.:
034383/ 6010 • 30.8., Apotheke im PEP Grimma,
Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 31.8., Lin-
den-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.:
03437/ 921712 • 1.9., Sonnen-Apotheke Grimma,
Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 2.9.,
Stadt-Apotheke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/
9488940 • 3.9., Sophien-Apotheke Colditz, So-
phienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 • 4.9., Kronen-
Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/
51256 • 5.9., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 • 6.9., Kilian-Apo-
theke Bad Lausick, Stadthausstr. 12, Tel.: 034345/
7140 • 7.9., Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-
Schützhold-Platz 1, Tel.: 034345/ 24531 • 8.9.,
Sternen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/
47 355 • 9.9., Löwen-Apotheke Bad Lausick, Stra-
ße der Einheit 10, Tel.: 034345/22352 • 10.9., En-
gel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/
43359 • 11.9., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-
Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 • 12.9., Adler
Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/
911366 • 13.9., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 14.9., Stern-Apo-
theke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/
999695629 • 15.9., Rats-Apotheke Trebsen,
Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010. 
Änderungen vorbehalten. 

n Teile des Gesundheitsamtes 
   ziehen nach Grimma

Grimma. Die Schwangerenkonfliktberatung (Tel.:
03437/ 984 2415), die Tumorberatung (Tel.:
03437/ 984 2413) und die Gesundheitsförderung
des Gesundheitsamtes (Tel.: 03437/ 984 2443)
sind ab jetzt in der Bahnhofstraße 5, Gebäude 42
zu erreichen. Das Haus hat einen rollstuhlgerech-
ten Zugang und verfügt über einen Fahrstuhl.

n Impfsprechstunde im Gesundheitsamt 

Grimma. Im Gesundheitsamt in Grimma können sich Bürgerinnen und Bürger entsprechend der Empfeh-
lung der Sächsischen Impfkommission impfen lassen und nach einer individuellen Beratung auch Rei-
seimpfungen erhalten. Zu den Impfungen nach Empfehlung der Sächsischen Impfkommission gehören
z.B. die 4fach-Impfung (Diphtherie, Tetanus, Keuchhusten und Kinderlähmung) sowie die FSME-Impfung
(gegen Frühsommer-Meningoenzephalitis). Vor einer Reiseimpfung wird individuell und an die Reiserou-
te angepasst beraten. Impfsprechstunden im Gesundheitsamt Grimma, Bahnhofstraße 5 im TLG Gebäude
42, 3. Obergeschoß, 04668 Grimma: Di 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.30 Uhr; Tel.:
03437/9842409; Beratungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.00 Uhr. 
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Das Programmheft zum Tag des offenen Denkmals am 9. September ist ab sofort in der
Stadtinformation Grimma, Markt 23, erhältlich.

Ihr Anzeigentelefon: 037208/876-100 – Riedel – Verlag & Druck KG
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n Ticketverkauf in der 
   Stadtinformation 

• 17.8., 19.30 Uhr: „Colditz Classic“ Klassi-
sches Blüthner-Konzert mit dem Pianisten
Iddo Bar-Shai aus Israel, Hofstube Schloss
Colditz, 13,50 Euro

• 31.8-2.9.: Das 9. Internationale Musikan-
tentreffen, Stadion + Festzelt, Preise von
5-30 Euro, Kinder bis Tubagröße Eintritt
frei

• 1.9., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspa-
ziergang Höfgen mit Gästeführerin Heike
Raubold, Treff: Zentralparkplatz Höfgen,
17 Euro

• 14.9., 19.00 Uhr: 32. Augustiner Konzert
„Herzenslieder“ mit Uschi Brüning & Ste-
phan König, Aula im St. Augustin, VVK: 12
Euro, AK: 15 Euro, Schüler: 6 Euro

• 15.9., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Eva-Brunnen Markt, 18 Euro

• 5.10., 19.30 Uhr: Bali - Live Reportage,
Rathaussaal , VVK: 8 Euro, AK: 10 Euro

• 6.10., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspa-
ziergang Höfgen mit Gästeführerin Heike
Raubold, Treff: Zentralparkplatz Höfgen,
17 Euro

• 6.10., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Eva-Brunnen Markt, 18 Euro

• 13.10., 10.00 Uhr: Grimmaer Bierführung
mit den Gästeführern Frank Ziegra und
Bernd Voigtländer, Treff: Vogels Ballhaus
Am Oberwerder, 18 Euro

• 26.10., 19.30 Uhr: ISLAND - Insel der Na-
turgewalten, 3D-Dia-Vortrag, Rathaussaal
VVK: 9 Euro, erm.: 8 Euro (Schüler, Studen-
ten), AK: 11 Euro, 3D-Brille 1 Euro

• 3.11., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Eva-Brunnen Markt, 18 Euro

• 11.11., 16.30 Uhr: Lieder vom Wolgast-
rand mit Ronny Weiland,  Rathaussaal, 25
Euro

• 16.11., 19.30 Uhr: Wladiwostok „Der
Sonne entgegen“ - Live-Dia-Show, Rat-
haussaal,  VVK: 10 Euro, AK: 11 Euro

• 1.12., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Eva-Brunnen Markt, 18 Euro

• 3.12., 18.45 Uhr: Kabarett Sanftwut:
„Lieber die Katze im Sack als nen Drachen
im Bett“, Rathaussaal, VVK: 23 Euro, AK: 25
Euro

Zudem erhalten Sie in der Stadtinformati-
on Eintrittskarten für alle Veranstaltun-
gen der Muldentalhalle Grimma über das
Reservix-Ticketsystem.
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n Delikatessen aus aller Welt & feinstes Craft Beer: 
   Europas größtes Street Food Festival kommt nach Grimma!

Grimma. Auf dem Markt in Grimma werden vom
24.-26. August hunderte exotische Gerichte aus al-
ler Welt von multikulturellen Köche frisch zubereitet.
Dabei ist die Vielzahl und Auswahl der verschiedenen
Gerichte sowie die Qualität der direkt vor Ort frisch
zubereiteten Speisen einzigartig. Europas größte
Street Food Festival Tour entführt die Besucher auf
eine kulinarische Weltreise quer durch alle Länder
und Kontinente. „Flanieren Sie durch die Garküchen der Welt und erleben Sie den herrlichen Duft von
exotischen Gewürzen und Frischgebackenem.“ An den mehr als 60 liebevoll gestalteten Ständen und
Food Trucks können die vielen Köstlichkeiten probiert werden, dabei unterstreichen Live- und DJ-Musik
die Atmosphäre und großzügige Sitzmöglichkeiten sorgen für entspannten Genuss. All das wird es in
Kombination mit einer exklusiven Auswahl der besten Craft Beer Sorten geben. Egal, ob kleine Brauereien
aus der Region oder exotische internationale Variationen. Für die ganz kleinen Foodies gibt es ein großes
Kinderland mit Wasserbällen, Bungee-Trampolin, Kinderschminken und den vielfältigsten Eisvariationen.
Ein Kulturbeitrag von 3 Euro (Kinder bis 14 Jahre kostenfrei) wird erhoben

Geöffnet ist das Festival am 24.8. von 14.00-22.00 Uhr, am 25.8. von 11.00-22.00 Uhr und am
26.8. von 11.00-20.00 Uhr. Infos unter www.streetfood2018.de

n Der Grimmaer 
   Briefmarkenverein trifft 
   sich zum Vereinsabend

Nach dem nun der Sommerurlaub und die

Fußballweltmeisterschaft vorbei sind, be-

ginnt der Philatelistenverein Grimma e.V. im

September wieder mit seinen Vereinsaben-

den, am 5. September ab 18.30 Uhr mit ei-

nem Beitrag des Vereinsvorsitzenden Stefan

Lehn. Er wird seine Sammlung „Spaziergang

durch Leipzig“ vorstellen. Eine kleine Hei-

matsammlung, die bereits ziemlich gewach-

sen ist.

Wussten Sie eigentlich, dass Leipzig nach

Berlin, die Stadt in Deutschland ist, die am

meisten mit Briefmarken gewürdigt wurde.

Nach bildlichen Darstellungen von Gebäu-

den, wurden auch allgemeine Ausgaben zu

Veranstaltungen, Kongressen und Museen

ausgegeben. Darüber hinaus findet man Per-

sönlichkeiten, die in Leipzig ihre Wirkungs-

stätte hatten auf Briefmarken. Nicht zu ver-

gessen die vielen uns bekannten Messe-

Marken.

Aber Leipzig gibt es nicht nur hier in Sach-

sen, nein, auch weit im Westen und Osten

findet man Orte mit dem Namen. So bei-

spielsweise in USA-Ohio, in Kanada, im heu-

tigen Moldawien und im Uralgebiet in Russ-

land. Belege (Briefe, Karten oder anderes)

werden noch gesucht, denn das findet man

nicht „gleich um die Ecke“. 

Wer mehr erfahren möchte, sollte am Mitt-

wochabend in der Gaststätte „Vogels Ball-

haus“ dabei sein. Interessierte Gäste sind

immer gern willkommen!

Weitere Informationen finden Interessierte

auch auf 

www.philatelistenverein-grimma.de.

Foto: Stefan Lehn

n Bewegt ins 2. Halbjahr mit neuen Kursen und Bewegungs-
   angeboten im Gymnastikverein Grimma 

n Sportkurs „Mehr Power und Energie mit Total Body Workout“
Der Gymnastikverein Grimma bietet ab September einen 10wöchigen, neuen, fitnessorientierten Sport-
kurs an, der vor allem für jüngere Frauen bis Mitte 40 konzipiert ist.
Das Programm baut auf einer intensiven Intervall-Trainingsmethode auf und ist für Einsteiger und Fort-
geschrittene gleichermaßen geeignet. Inhalte sind effektive Übungen, die den Körper straffen, die Mus-
keln stärken und die Ausdauer verbessern. Von diesem Ganzkörperworkout kann jeder vielfältig profitie-
ren und sein Körpergefühl verbessern. Ganz nebenbei kommt der Spaß in der Gruppe von Gleichgesinnten
nicht zu kurz.
Kursbeginn: 5. September, 19.00-20.00 Uhr, Sporthalle des Beruflichen Schulzentrums Grimma, „Rote
Schule“, Straße des Friedens 12 
Weitere Infos und Voranmeldungen (unbedingt erforderlich) unter info@gvgrimma.de

n Bewegungskurs „ Tibetisches Yoga zum Wohlfühlen“ 
In diesem Kurs mit der TCM–Trainerin Jana Versümer werden Bewegungen aus dem Yoga, Qi Gong und Tai
Chi zusammengeführt. Sanfte Dehnübungen, Mobilisation der Wirbelsäule und der Gelenke sowie ent-
spannende Atemtechniken stärken die Selbstwahr-
nehmung und die persönliche Achtsamkeit und tra-
gen so zur Gesundheitsförderung bei. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich, das Programm ist für Frauen
und Männer jeden Alters geeignet.
Kursbeginn: 20. September, 18.00-19.00 Uhr,
Sporthalle des Beruflichen Schulzentrums Grimma,
„Rote Schule“, Straße des Friedens 12 
Weitere Infos und Voranmeldungen (unbedingt er-
forderlich) unter info@gvgrimma.de

n „Line Dance für Beginner“
Für alle die Lust und Interesse an Line Dance haben, bietet der Gymnastikverein ein neues Vereinsangebot.
Sie sind Fan von Country-Musik und möchten einfache Line Dance Formen selber tanzen können? Dann
sind Sie in dieser Gruppe genau richtig.
Das neue Angebot startet ab dem 5. September jeweils um 17.00-18.00 Uhr in der Sporthalle Sport-
halle des Beruflichen Schulzentrums Grimma, „Rote Schule“, Straße des Friedens 12 
Weitere Infos und Voranmeldungen (unbedingt erforderlich) unter info@gvgrimma.de.

Foto: pixabay
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n Das Glück der Erde… in Grimma

Grimma. Das Kinder- und Jugendreitfest in Grimma geht am 8. und 9. September 2018 bereits in die
8. Runde und entwickelt sich immer weiter. Waren es 2010 noch zehn Herausforderungen, sind es in die-
sem Jahr 24 Prüfungen, für die sich die Teilnehmer in die Startlisten eintragen können. Die beliebte Grim-
maer Pferdenacht, präsentiert von der Sparkasse Muldental, wird in diesem Jahr durch eine Stuntman-
Show ergänzt. Mit ortsansässigen Landwirtschaftsbetrieben und Schaustellern ist es den Organisatoren
gelungen ein Programm auf den Böhlschen Wiesen anzubieten, welches rund um den Pferdesport Attrak-
tionen anbietet. „Es grenzt schon an Wahnsinn, was unser Team für ein Event daraus gemacht hat“, be-
merkte Mario Rost auf der letzten Sitzung des Vereins. Es ist ein wunderbares Gefühl sich dankend an die
Förderer wie Arno Butscher, Wolfgang Gey, Albrecht Stephan und die Familie Grigoleit aus Bahren zu er-
innern. „Mit Peter Richter habe ich gemeinsam ein ganz tolles Turnierteam aufgestellt, in dem wir immer
darauf geachtet haben, dass Gemeinschaft und Weiterbildung im Verein die erste Rolle spielen“, bemerkt
Mario Rost in seinem Resümee über die vergangenen Veranstaltungen. „Heute werden wir unterstützt
von engagierten Unternehmen aus der Region, denen Kinder besonders am Herzen liegen, von Verbänden
und nicht zu vergessen von den Landwirten und deren Technik. Von Anfang an im Boot: Die Stadtverwal-
tung Grimma, der heutigen Veranstalterin. Mit viel Herzblut unterstützt uns auch dieses Jahr die Amts-
leiterin und Schirmherrin Jana Kutscher. Besonders erfreulich ist die zunehmende Zahl der Profi-Reiter,
die uns unterstützen. Genannt seien hier vor allem Michael Kölz und Phillipp Schober, die mit zusätzli-
chen Webeaktionen das Kinderreitfest bereichern. Auch Otto Becker der Bundestrainer Springen, Isabell
Werth, Janne Friederike Meyer-Zimmermann, Holger Wulschner sowie André Thieme lassen es sich nicht
nehmen, die Idee der Kinder und Jugendförderung aktiv zu unterstützen.“
„Ganz besonders erfreut es uns, dass auch in diesem Jahr Ingrid Klimke die E-Vielseitigkeit als Sponsorin
übernimmt. Das zeigt, dass die Organisatoren nicht allzu viel falsch gemacht haben mit der Idee aus-
schließlich Kinder und Jugendlichen den Wettbewerb unter einander zu ermöglichen“, so Vorstandsmit-
glied Peter Richter. Toll ist auch, dass dieses Jahr ein ganz besonderer Gast aus dem Verband beim Kinder-
reitfest dabei ist. Kein geringerer, als der Leiter der Abteilung Breitensport, Vereine und Betriebe bei der
„Reiterlichen Vereinigung in Warendorf“, Thomas Ungruh persönlich wird sich den Geländereiterwettbe-
werb ohne Sprünge ansehen. „So was Verrücktes kann nur aus der Muldestadt kommen“, so Peter Richter.
„Dieser Wettbewerb hatte seine Geburtsstunde in Grimma und wird sehr gut angenommen. Mittlerweile
konnten weitere Veranstalter sich von dieser Prüfung überzeugen lassen. Unser Ziel war immer, die Qua-
lität und die Freude am Pferdesport zu fördern und die Kinder sicher an ihre Aufgaben heranzuführen.
Das Gefühl eines dankenden Kinderlächelns und die liebevollen Rückmeldungen der Eltern spornen uns
sowie alle Unterstützer jedes Jahr wieder von Neuem an. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Hel-
fern, bei den vielen Sponsoren und Förderern des Kinderreitfestes bedanken. Ohne diese „Pferdeverrück-
ten“ könnte unser gut eingespieltes Team auch dieses Jahr das Kinderreitfest in Grimma nicht zu einer Er-
folgsveranstaltung machen“, so Peter Richter. Trotz der kleinen Umleitung, die gut ausgeschildert wird,
wünscht der Kinderreitverein allen Besuchern und Teilnehmern eine gute Anreise.

n  Lieber Dusche statt Becken
   Veronika Langefeld arbeitet
   seit vielen Jahren im 
   Muldentalbad Kleinbothen

Für Veronika Langefeld gibt es im Sommer
niemals Urlaub. Obwohl man meinen könn-
te, dass sie den doch jeden Tag auf Arbeit
hat. Als Fachangestellte für Bäderbetriebe
und -technik  im Muldentalbad Kleinbo-
then. Das Wasser und die Abkühlung greif-
bar nah. Was läge da näher, als spontan  ins
kühle Nass zu springen. Sie lacht: „Dafür
haben wir keine Zeit.“ 
Das Muldentalbad Kleinbothen, betrieben
von der Bädergesellschaft der OEWA Wasser
und Abwasser GmbH im Auftrag der Stadt
Grimma, profitiert in diesem Sommer von
den hohen Temperaturen. Bis Ende Juli wur-
den  schon mehr als 19.000 Badegäste ge-
zählt. Veronika Langefeld und ihr Team ha-
ben also jede Menge zu tun.
Der Umgang mit den Menschen, die Badauf-
sicht, das Betreuen der Wasseraufberei-
tungstechnik, der Schwimmunterricht - die
Vielfältigkeit ihres Berufes gefällt Veronika
Langefeld bis heute. Seit 1996 arbeitet sie als
Schwimmmeistergehilfin im Muldentalbad
Kleinbothen. Seither hat sie schon vielen
Mädchen und Jungen das Seepferdchen oder
die höheren Schwimmstufen abgenommen,
allein 80 in dieser Saison. Sie selbst war fünf,
als sie schwimmen lernte. „Ich hatte über-
haupt keine Lust darauf, aber meine Mutti
hat darauf geachtet, dass ich schwimmen
kann.“ Vor dem Rückenschwimmen, erinnert
sie sich, habe sie „panische Angst“ gehabt;
„weil ich nicht gesehen habe, was vor mir
und was unter mir los ist“. 
Veronika Langefeld könne, so sagt sie, gut
damit leben, die Badegäste vom Beckenrand
aus im Blick zu haben. Neidisch sei sie nicht.
„Ich springe lieber mal unter die Dusche, um
den Körper abzukühlen.“ Sie hofft, dass der
Sommer 2018 bis zum Ende der Saison
durchhält und noch viele Besucher nach
Kleinbothen kommen. Zum Baden, zum
Sonnen, zum Entspannen. 

Foto: OEWA/A. Kehrer
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n Grimma in Top-Form

Ab September 2018 wird das TopForm EMS
Studio Grimma eine neue Inhaberin haben. Lin-
da Stäudte - Mama von zwei Kindern - hat seit
2005 ihre Passion zum Beruf gemacht und hilft
Menschen durch gesunde Ernährung und ge-
zieltes Training, sich gesund und glücklich zu
fühlen. Ihr Angebot ist so vielfältig und indivi-
duell, wie Menschen nun mal sind. So erstellt
sie für jedes „Ihrer Anliegen“ die passende Lö-
sung und begleitet den Fortschritt. So bietet sie als Fitness- und Ernährung-
scoach neben Personal Training mit EMS Geräten, auch Gruppentrainings,
spezielles Rückentraining oder auch Muskellängenwachstum & Muskelaufbau
zum Beispiel nach einem Unfall, einer Sportverletzung oder Operation als Reha
an. „Auch Ihre Ausdauer können Sie mit Impuls-Rehabilitation und Herzkreis-
lauf-Fitness verbessern und mit Unterstützung von Fitnessplänen Ihrem Leben
wieder mehr Schwung verleihen“. Spezielle Beratung zur gesunden Lebensfüh-
rung durch Ernährungsberatung mit Gewichtsreduktion und kombinierter Figur-
formung runden das Programm ab.  Zukünftig wird sie auch Workshops zu wech-
selnden Themen anbieten und aktive Wander- und Outdoortouren durchführen,
denn nur mitmachen zählt. Neben einer gängigen Mitgliedschaft oder 10er Kar-
ten bietet Frau Stäudte jetzt „SchülerAbos“ an, damit sich auch die junge Gene-
ration mit Prävention gesund und vital hält. Für Sparfüchse, die ihre Mittagspau-
se effektiv nutzen wollen, gibt es ab sofort auch ein „LunchAbo“. „Integrieren Sie
Ihren Sport gleich in Ihre Mittagspause und gehen Sie frisch und motiviert in die
zweite Tageshälfte“. Um sich vom Angebot und der Betreuung des TopForm Stu-
dios überzeugen zu können, bietet Linda Stäudte eine Sommer-Kennlern-Aktion
an. „Testen Sie EMS vier Wochen kostenfrei“. Ob Rückenaufbautraining, Ausdau-
erverbesserung, Muskelstärkung oder Fettreduzierung mit Bindegewebsstraf-
fung. „Nach vier freien Trainingseinheiten entscheiden Sie, ob es Ihnen und Ihrem
Körper gut getan hat. Erleben Sie ein verbessertes Körpergefühl, mehr Vitalität
und Wohlbefinden. Rufen Sie uns an und probieren Sie uns aus!“ 
Reichtum ist viel, Zufriedenheit ist mehr. Gesundheit ist alles. 

Herzlichst Ihr TopForm Grimma
Brückenstraße 9, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 94 86 990
www.topform-grimma.de; E-Mail: info@topform-grimma.de
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n Dorffest in Fremdiswalde

Fremdiswalde. Bei schönstem Sonnenschein und mit zahlreichen Gästen be-
gann am 7. Juli das 22. Dorffest in Fremdiswalde in gewohnter lockerer Weise
mit der Eröffnungsrede der Heimatvereinsvorsitzenden Jana Mundus. Dabei
wurden auch Mitglieder des Heimatvereines ausgezeichnet, die sich oft für
die Belange des Dorfes einsetzen und hilfreich zur Stelle sind, wenn es etwas
im Dorfgemeinschaftshaus oder im Außenbereich zu tun gibt. Das Thema
„Strandparty an der Mühlteichlagune“ versprach ein buntes Programm mit
Tanz, Musik, Neptuntaufe und allerlei Späßen. „Es gab viel zu lachen und allen
hat es Spaß gemacht“, resümierte Maritta Petzold. Friedhold Schuster unter-
stützte jeden Auftritt mit der passenden Musik.
Anschließend trugen traditionell die „Trebsener Blasmusikanten“ zur guten
Stimmung bei Kaffee und Kuchen bei. Dieser wurde wieder von den „Omis“ des
Dorfes gebacken und
angeboten und man-
ches leckere Rezept
wurde weitergegeben.
Wer es deftiger mochte,
der konnte beim „Schei-
benwirt“ etwas bekom-
men. Auch unsere Bä-
ckersleute Schaaf ver-
sorgten uns mit süßen Sachen wie Zuckerwatte, Eis und leckerer Melonen-
bowle. Seinen Durst stillen konnte man am Getränkewagen, den die Mitglie-
der des Heimatvereines selbst managten.
Der Heimatverein organisierte ebenso einen Familienwettbewerb und die Mit-
glieder des Sportvereines Fremdiswalde unterstützten ihn dabei. Beim Kegeln,
Torwandschießen und Dart mussten die Teilnehmer ihr Können beweisen. Am
frühen Abend kam es dann zur Auszeichnung der Gewinner der einzelnen
Wettkämpfe. Sie erhielten Pokale, Urkunden und Gutscheine.
Die Jüngsten hatten in der Hüpfburg mit Rutsche ihren Spaß. Als von den Feu-
erwehren Mutzschen und Fremdiswalde die Möglichkeit geboten wurde, im
Feuerwehrauto eine Runde zu drehen, gab es für viele Kinder kein Halten
mehr. Mancher Knirps stieg mit leuchtenden Augen aus. Mit Diskomusik ging
es dann dem Höhepunkt des Abends entgegen: die Playbackshow. Wie in den
vergangenen Jahren hatten sich die verschiedenen Vereine und Gruppen wie-
der etwas Tolles ausgedacht. Im Anschluss konnten auch alle anderen das
Tanzbein schwingen und bei ausgelassener Stimmung und guter Laune klang
das Fest aus. Alle waren sich einig: „Es war toll!“ Vereinsvorsitzende Jana
Mundus möchte nicht unerwähnt lassen, dass auch der Auf- und Abbau vor
und nach dem Dorffest wieder reibungslos von statten ging. „Es waren viele
Helfer auf dem Platz und getreu dem Motto viele Hände schnelles Ende war
die Arbeit zügig geschafft“, freut sie sich. 

An dieser Stelle möchte sie sich auch bei allen danken, die zum Gelingen bei-
getragen haben: alle Aktiven vor und hinter der „Bühne“ und alle Sponsoren!

Fotos: Heimatverein Fremdiswalde
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n 13. Kleinbardauer 
   Sport- und Feuerwehrfest

Kleinbardau. Die Freiwillige Feuerwehr
Kleinbardau lädt am 25. August ab 12.00
Uhr zum alljährlichen Sport- und Feuer-
wehrfest auf den Sportplatz nach Kleinbar-
dau ein. Um 12.00 Uhr wird es ein Beach-
volleyballturnier geben, 13.00 Uhr dann den
Löschangriff der Feuerwehr und um 15.00
Uhr den Kleinbardauer Stiefelweitwurf.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens
gesorgt, außerdem gibt es eine Kuchenbasar,
Kinderspiele, Hüpfburg und vieles mehr. Mit
musikalischer Umrahmung im Festzelt klingt
der Tag aus.

n Dorffest in Großbothen

Großbothen. Was kann eine Dorfgemeinschaft besser zusammenführen und -halten als ein Fest mit
Sport, Spiel und Unterhaltung? Diesen Gedanken trug der Ortschaftrat Großbothen in sich, als er gemein-
sam mit verschiedenen Vereinen das Dorffest 725+ in Vorbereitung brachte. Vom 17. bis 19. August sind
alle Einwohner und Gäste wieder auf das  Festgelände am Sportplatz eingeladen, um gemeinsam zu fei-
ern, zu tanzen und bei Sport und Spiel Spaß zu haben. Folgende Aktionen werden u.a. geboten: Fußball-
spiele verschiedenster Klassen, Beachvolleyball, Vorführung Kinderturnen vom SV Grün-Weiß, Konzert
der Musikschule Fröhlich, Feuerwehrtechnik zum Anfassen der FFW Großbothen, Ausstellung „Bilder
Großbothen“, Familiennachmittag mit vielen Aktionen und viel Musik!
Den Abschluss bildet am Sonntag der Festgottesdienst im Zusammenspiel der Evangelisch-lutherischen
Kirchgemeinde und der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde. Dieser findet im großen Festzelt mit anschließen-
dem Kuchenbuffet statt. Die konkreten Zeiten werden wieder per Flyer in jeden Haushalt „flattern.“ Für
kulinarische Genüsse sorgt u.a. der Ortschaftsrat selbst, der am Samstag höchstpersönlich am Grill steht.
Gulaschkanone, Eis- und Getränkewagen sowie eine große Kuchentheke warten auf hoffentlich viele
Gäste!

n Freizeit-Floorballer 
   suchen Verstärkung

Böhlen. Die Floorballer des SV Thümmlitz-

walde e.V. suchen sportbegeisterte Mitstrei-

ter. „Wir sind ein bunt gemischtes Freizeit-

team, Frauen und Männer ab 16 Jahre, das

aus Spaß am Floorballsport auf dem Klein-

feld den kleinen weißen Lochball jagt, ohne

an einem regelmäßigen Punktspielbetrieb

teilzunehmen“, sagt René Walther. 

Floorball verbindet Kreativität, Schnellig-

keit, Dynamik und Kraft. Miteinander und

Fairness ist dabei unsere Spielidee. Die Re-

geln sind relativ einfach und das Spiel ist

nicht schwer zu erlernen. „Wer Lust hat, bei

diesem attraktiven Spiel mit uns auf Torejagd

zu gehen oder vielleicht auch, sich in dieser

modernen Sportart auszuprobieren, ist bei

uns herzlich willkommen“, so René Walther. 

Die Freizeitmannschaft trifft sich donners-

tags ab 20 Uhr in der Sporthalle im Grimmaer

Ortsteil Böhlen (Wiesenthaler Straße 8). Kon-

takt über: René Walther, telefonisch unter

0157/ 7 68 22 676. 

n Schützenverein Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürrweitzschen | Schießhalle Dürrweitzschen | Zur Kaoline 4 
Vorsitzender: Helmut Hering | Telefon: 034386/ 41 308

• 2.9., 9.30-11.30 Uhr: öffentliches Schießen für jedermann
• 2.9., 16.9.. und 30.9., jeweils 14.00 Uhr: Training Schülergruppe am Luftgewehrschießstand Dürr-

weitzschen, Zur Kaoline 2. Interessierte Schüler sind herzlich willkommen. 

n Der Markt für Kreativhandwerk sucht Aussteller 

Grimma. Der Martinimarkt, der vom 4. bis 5. November
zum nunmehr 14. Mal stattfindet,  ist ein Kunsthand-
werkermarkt in der Klosterkirche für Bastler und Kreati-
ve. „Unsere Aussteller sind schon fleißig am Basteln, Ma-
len, Zeichnen oder Filzen und Nähen. Sie präsentieren ih-
re Ideen und wollen gern mit dem Publikum ins Gespräch
kommen, Anregungen geben und zurückbekommen und
natürlich auch ihre Produkte verkaufen“, so Organisato-
rin Ulrike Andersch. Die Produktpalette reicht von kuli-
narischen Spezialitäten wie Käse und Likör über Beklei-
dung und Accessoires wie Mützen, Stulpen für den na-
henden Winter, Schmuck, Spielzeug und Wohndekorati-
on wie Kissen, Klöppelspitzen, Korklampen, Keramik und
vieles andere mehr. Insgesamt nehmen über 50 Ausstel-
ler teil. Zusätzlich wird es Herzhaftes von der Fleischerei
Keller und ein Kuchenbuffet mit Kaffee vom Evangeli-
schen Schulzentrum geben. Auch die Musik darf nicht
fehlen. Die Elbzigeuner aus Dresden sind wieder dabei.
Der Markt ist eine gute Plattform für Leute, die ihre Vi-
sionen leben und Eigenes entwickeln, umsetzen und den
Mut haben, dies der Öffentlichkeit zu präsentieren. „Un-
sere Gäste können Geschenke für die Familie kaufen, wie
zum Beispiel Glückwunschkarten von Frank Niemann oder Selbstgekochtes von Elke Semmler oder
gestrickte Miniaturen von Jaqueline Szegedi“, stellt Ulrike Andersch die ersten Aussteller vor. „Die
wunderbar gefilzten Taschen und Schuhe von Monika Brosche und Alpaka-Produkte von Katharina
Kraft von Wedels eigenen Alpakas sind tolle Beispiele für die Einzigartigkeit des Martinimarktes“.
Ulrike Andersch nimmt Anmeldungen ab sofort per E-Mail: Ulrike.Andersch@fine-reiff.de und per
Post: Kirchstraße 8 in 04668 Grimma-Nerchau gern entgegen. Telefonisch ist Frau Andersch unter
der Rufnummer 034382/ 42 863 erreichbar.

Foto: Ulrike Andersch
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n   „Wer fleißig ist, …
… der darf spielen!“ - so heißt in diesem Jahr die
Sommerausstellung im Göschenhaus. Noch bis
zum 30. September besteht die Möglichkeit, alles
rund um die sogenannten „Kinderfreuden“ zu er-
fahren - zur Goethezeit verstand man unter „Kin-
derfreude“ Spiele der Heranwachsenden. Dabei
zeigt sich, dass viele Spiele in 200 Jahren sich gar
nicht so stark verändert haben und auch heute
noch gerne gespielt werden, gleich, ob am Spiel-
brett oder als Gemeinschaftsspiel unter freiem
Himmel.
Während der Öffnungszeiten und nach Vereinba-
rung kann die Ausstellung im Museum besucht
werden. Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung
im 1. Obergeschoss zu sehen ist, also leider kein
barrierefreier Zugang möglich ist.

n   Musikalische Lesung im Göschengarten

Andreas Reimann im Gespräch mit Martin Hoepf-
ner, Foto: © Göschenhaus

Am 25. August trifft wieder Poesie auf Musik. Der
Leipziger Lyriker Andreas Reimann liest aus sei-
nem Werk und wird vom Berufsgittaristen Martin
Hoepfner begleitet. 
Andreas Reimann gilt wohl als prägendster Lyriker
der Leipziger Literaturszene. Seine Gedichte sind
mehr als nur Wortspielereien - seine Lyrik will der
Gesellschaft nahe kommen, was ihn während der
DDR-Zeit auch eine Haftstrafe einbrachte. Trotz-
dem erscheinen seine Gedichte auf dem ersten
Blick oft leicht und eingänglich, was auch Liedin-
terpreten wie u.a. Stephan Krawczyk gerne für ihre
Chansons nutzen.

Der Beginn ist 15.00 Uhr, der Eintritt beträgt 3
Euro. Bei Regen findet die Veranstaltung im „Sa-
lon“ des Göschenhauses statt, im Kaminzimmer.

n   Der MUSEUMSBLICK IM SOMMER
Am 30. August heißt es um 15.00 Uhr im Kamin-
zimmer zum letzten Mal 2018 MUSEUMSBLICK IM
SOMMER. In gemütlicher Runde bei Kaffee und
Kuchen werden Einblicke in die Sammlung des
Göschenhauses gewährt, um auch den kleinen
Schätzen jenseits der Dauerausstellung einmal ih-
ren Platz zu geben.
Der Eintritt ist frei, für die Vorbereitung ist eine
Anmeldung allerdings sehr hilfreich. 

n   Tag des offenen Denkmals … 
     auch mit dem Göschenhaus
Jeweils am zweiten Sonntag im September heißt
es bundesweit wieder „Tag des offenen Denkmals“.
Viele kulturelle Einrichtungen öffnen in diesem
Jahr am 9. September ihre Pforten. Wie jedes Jahr
beteiligt sich auch das Museum Göschenhaus mit
seinem Göschengarten. Von 10.00 bis 17.00 Uhr
(Achtung: Sonderöffnungszeit!) können Besucher
den einmaligen Verlegersitz in Hohnstädt besu-
chen, der Eintritt ist selbstverständlich frei.

© Ines Hommann

Als kleine Zugabe heißt es um 15.00 Uhr „Kamin-
zimmer im Kerzenschein – Eine musikalische Le-
sung“. Zu Gast ist Ines Hommann aus Dresden mit
dem Programm „Einst, um eine Mittnacht graulich,
da ich trübe sann und traulich… Romantische Gru-
selgeschichten bei Kerzenschein“. Im späten 18.
Jahrhundert entdeckte eine junge Generation von

Literaten und Künstlern die Nachtseiten der
menschlichen Psyche. In deren Folge entstanden
Geschichten, die heute zur „schwarzen Romantik“
beziehungsweise zur „Schauerromantik“ zählen.
Einige der bekanntesten Vertreter dieser Unter-
strömung der Romantik sind Heinrich von Kleist, E.
T. A. Hoffmann und Edgar Allan Poe. Umrahmt
werden die Geschichten von Arien. Auch hier ist
freier Eintritt. Aber: Das Museum übernimmt keine
Haftung für die Folgen des Gruselns …

Bitte beachten Sie 
Am 26. September (Mittwoch) muss das
Museum und damit auch der Göschengar-
ten aus technischen Gründen geschlossen
bleiben. Wir bitten um Ihr Verständnis.

n   Museum auf Umwegen - 
     ein Hinweis in eigener Sache
Das Göschenhaus ist derzeit von Straßenbaumaß-
nahmen in der Wurzener Straße betroffen, sodass
stadtauswärts das Museum mit PKW bzw. Bus nur
über eine Umleitung zu erreichen ist, die entspre-
chend ausgeschildert ist. „Fußläufige“ Gäste (von
der Innenstadt kommend) können allerdings – ne-
ben dem Weg an der Mulde –weiterhin die Wurze-
ner Straße nutzen, um das Museum zu erreichen. 

Lohn für den Besuch - der Göschengarten
Foto: © Göschenhaus

Kunst und Kultur

n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:
➔  Erlebnishotel „Zur Schiffsmühle“
➔  Fliesen-Bäder-Wellness Uwe Thimm
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Anzeige(n)
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n „Herzenslieder“ zum 
   32. Augustinerkonzert 

Die Lieder, die Uschi Brüning, die ostdeutsche
Grande Dame des Jazz (Gesang) und Stephan König
(Klavier) seit vielen Jahren nicht mehr loslassen,
nennen sie „Herzenslieder“. Diese präsentieren bei-
de zum 32. Augustinerkonzert am 15. September
um 19.00 Uhr in der Aula des Gymnasiums St. Au-
gustin. Von „Als ich fortging“ über „September“ bis
zu „Am Fenster“ (das sie 2017 als Duo-Version für
den MDR aufgenommen haben) interpretieren sie
neu - intim und kammermusikalisch, auf das We-
sentliche reduziert. Ein Abend der Emotionen, die
zu Herzen gehen. | Tickets zum Preis von 12 Euro
sind in der Stadtinformation Grimma, Markt 23 er-
hältlich.

n Leipziger Sommerakademie-Muldental

Bereits zum vierten Mal fanden von Ende Juli bis An-
fang August die Kurse der Leipziger Sommerakademie-
Muldental auf dem Schlosshof in Döben statt. Ein
idealer Ort, um Natur und Landschaft zu genießen und
sich in entspannter Atmosphäre mit Malen und Zeich-
nen zu befassen. Die 20 TeilnehmerInnen aus nah und
fern versuchten in dieser anregenden Atmosphäre ih-
ren bildkünstlerischen Neigungen zu folgen, ob mit viel
oder wenig Erfahrung und Praxis - im Vordergrund
stand ganz unakademisch der Spaß am eigenen Tun
und das Entdecken verschiedener künstlerischer Mög-
lichkeiten. Unter Anleitung von Prof. Katrin Kunert und
Prof. Jörg Ernert fanden die Teilnehmer einen reichen Erfahrungsschatz künstlerischer Arbeit und Lehre,
der auch in Verbindung zur traditionsreichen Leipziger Kunsthochschule steht. Anfang August fand dann
die Präsentation der Ergebnisse statt.

Kunst und Kultur
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Foto: Katrin Kunert

Foto: Agentur

Foto: Stephan König

n Steinbruchkonzert „On Broadway“ 

Großbothen. Am 25. August um 17.00 Uhr
gibt es mit „On Broadway“ im Steinbruch des
Wilhelm Ostwald Parks mit dem Sächsischen
Blechbläserquintett, einer Formation der
Sächsischen Blechbläserphilharmonie Leipzig
ein Konzert der ganz besonderen Art zu erle-
ben. Auszüge aus den großen Musicalerfolgen
wie Cabaret, Phantom der Oper oder König
der Löwen aber auch Medleys von George
Gershwin oder Frank Sinatra dürfen in diesem
heiteren und beschwingten Open-Air-Konzert
nicht fehlen. Aufgrund seiner künstlerischen

Qualität und Vielseitigkeit ist das Blechbläserquintett mittlerweile eine der erfolgreichsten Forma-
tionen der Sächsischen Bläserphilharmonie Leipzig. Die Tickets zur Veranstaltung kosten 10 Euro.
Aufgrund begrenzter Sitzplätze im Steinbruch wird um Voranmeldung gebeten unter: 034384-
7349 152 oder veranstaltungen@wilhelm-ostwald-park.de.

Foto: Gerda und Klaus Tschira Stiftung

n „Kösserner Bildergeschichten“ zum Tag des offenen Denkmals

Kössern. „Entdecken, was uns verbindet“, so das
Motto des diesjährigen Tages des offenen Denkma-
les am 9. September. Von 10.00-17.00 Uhr öffnen
bundesweit sehenswerte Orte ihre Pforten, allein in
Grimma und seinen Ortsteilen bieten 18 historische
Gärten, Museen und Häuser spannende Einblicke.
Das Jagdhaus zu Kössern, Kleinod barocker Bau-
kunst, gehört zweifellos dazu. In diesem Jahr gibt es
einen besonderen Höhepunkt: 13.00 Uhr findet die
Eröffnung der Ausstellung „Kösserner Bilderge-
schichten“ - Malerei von Karl-Heinrich Vogel, statt.
Dr. med. Karl-Heinrich Vogel, 1942 in Leipzig gebo-
ren, heute wohnhaft in Kössern, ist als Maler Auto-
didakt. Seine zumeist kleinformatigen, stimmungs-
vollen Ölgemälde zeigen die Orte und Plätze unseres Heimatdorfes, das unmittelbare Wohnumfeld in ei-
ner Momentaufnahme aus vergangenen Tagen. Geschichtsrecherchen, alte Dokumente und die Erzählun-
gen Alteingesessener inspirierten den Künstler zu seiner Malerei. Geschichte wird mit diesen Bildern er-
lebbar. Räume sind wiedererkennbar. Die musikalische Begleitung wird Jürgen Heidecker, ebenfalls aus
Kössern, übernehmen. Bei schönem Wetter lädt der Verein „Das Jagdhaus e. V.“ zu Kaffee und Kuchen in
den Jagdhausgarten ein. Mehrere Führungen durch das Haus sind geplant, Informationen über den Dorf-
spaziergang mit dem Steinmetz erhalten Sie über die Stadtinformation in Grimma (Tel. 03437-9858285).  

Foto: Dr. med. Karl-Heinrich Vogel

n BALI - Götter, Geister und
Dämonen

Am 5. Oktober um 19.30 Uhr gibt es im Rathaus-
saal Grimma eine Live Reportage über die „Insel
der Götter“ zu erleben. 
Was als Wellness- und Badeurlaub geplant war, ent-
wickelte sich für Michi Münzberg schnell zu einer
recht abenteuerlichen Reise durch das Land der Götter
und Dämonen. Eine Reise über die eigenen Grenzen hi-
naus, die auch heute noch nicht beendet ist. Auf sehr
unterhaltsame und humorvolle Art erzählt sie, was
man alles erleben kann, wenn man sich unbefangen
und vorurteilsfrei auf eine bis dahin völlig fremde Kul-
tur einlässt und neue Erfahrungen zulässt. Der Schlan-
genkuss, die Besteigung von fast zwei Vulkanen, die
Landung als Schiffbrüchige sowie viele andere Episo-
den und Erlebnisse aus den Reisetagebüchern werden
durch farbenfrohe Bilder lebendig und nehmen Sie mit
auf eine Reise ans andere Ende der Welt. Tickets gibt es
für 8 Euro in der Stadtinformation Grimma.
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n „Gestammel und Geschrammel“ im Jagdhaus Kössern - 
   ein literarisches Gitarrenkonzert mit Frank Fröhlich

Kössern. Man sagt vom Künstler, er trage nicht nur diesen Na-
men, sondern er macht ihm auch alle Ehre. Frank Fröhlich ist ein
ideenreicher Musiker mit vielfältigen Erfahrungen. Davon zeugen
nicht zuletzt die 38 CD-Veröffentlichungen, auf welche Frank
Fröhlich verweisen kann. Die Gitarre kann alles, man muss sie nur
lassen, sagt er. Im Jagdhaus ist Frank am 2. September um 17.00
Uhr mit seinem Programm „Gestammel und Geschrammel“ zu
Gast. Texte von Friedrich Schiller, Wilhelm Busch, E.T.A. Hoffmann
und Kurt Tucholsky werden zu hören sein - dazu Gitarrenmusik
zwischen Klassik und Jazz, zwischen Volksliedern und eigenen
Kompositionen. Temperamentvoll und mit virtuoser Spielfreude
vorgetragen erwartet uns ein musikalisch-literarischer Hörgenuss
ersten Ranges.
Der Eintritt beträgt 15 Euro, Information & Vorbestellung unter
Tel: 034384/ 73931 oder E-Mail: jagdhauskoessern@web.deFoto: Agentur

n Chemie mit Feuer und Flamme

Großbothen. Eine Experimental-Vorlesung mit Prof.
Dr. Georg Schwedt, Chemiker und Autor zahlreicher
Bücher zur Alltagschemie und Analytik findet am
15. September um 17.00 Uhr im Haus Glückauf
statt. Aus welchen Ingredienzien bestehen farbige
Feuer? Welche Tinten und Farbstoffe benutzte man
in der mittelalterlichen Buchmalerei? In einer Le-
sung aus zwei seiner Bücher zeigt Prof. Schwedt mit
zahlreichen Beispielen aus Hexenküche und Zauber-
labor, welche Experimente die Alchemisten früherer
Zeiten durchführten und dass in der Vergangenheit
nicht alles „Alchemie“ war. Eine Experimental-Vorle-
sung mit interessanten Hintergrundinformationen
und chemischen Farbenbeispielen, gewürzt mit His-
torischem, Kulturellem und Chemie-Know-how. 
Der Eintritt beträgt 5 Euro, aufgrund begrenzter Sitzplätze wird um Voranmeldung gebeten unter:
034384-7349 152 oder veranstaltungen@wilhelm-ostwald-park.de.

Foto: Gerda und Klaus Tschira Stiftung

n Durchreise – 
   Lebenswerk-Ausstellung 
   in der Schaddelmühle

Schaddel. Noch bis zum 6. September wird
in Schaddel eine ganz besondere Ausstel-
lung mit Installationen und Plastiken zu se-
hen sein. Die Bildhauerin Ute Hartwig-
Schulz vom Künstlergut Prösitz stellt unter
dem Titel „Durchreise“ neben den wichtigs-
ten Arbeiten ihres bisherigen Schaffens auch
neue Kunstwerke aus, die bislang noch nie in
der Öffentlichkeit gezeigt wurden. Im Rah-
men der Ausstellung werden in einer media-
len Schau auch der Werdegang von Ute
Hartwig-Schulz und die Entstehung einiger
Kunstwerke und Weggefährten der Künstle-
rin zu sehen sein. Tipp: Beginnen Sie mit ei-
ner kleinen Wanderung in Höfgen und set-
zen Sie mit der Seilfähre über den Fluss.
Nach einem kurzen Fußweg erreicht man
dann die Schaddelmühle. Wer über Kleinbo-
then nach Schaddel möchte, folgt der Aus-
schilderung. 

Foto: Stadt Grimma

n Skulpturenpark an der Schaddelmühle wächst weiter an

Schaddel. Neue mannshohe Figuren bereichern den
Garten der Schaddelmühle. Jede der zehn Säulen ist
weit über hundert Kilo schwer. Mit den Stiftungs-
geldern der Sparkasse Muldental konnten lang an-
gedachte Arbeiten in der Freiluftgalerie rund um das
Gebäude endlich realisiert werden. Mit einer aus
Holz geflochtener Verbauung wurde das Ufer des
Schaddelbaches gesichert und wieder aufgefüllt.
Unermüdlich rührte Alex, der auch gleichzeitig der
Vorarbeiter der Schaddelmühle ist, Zement für die
Fundamente an. Von Hand! Die Wege im Skulpturenpark wurden weiter ausgebaut und befestigt. Andere
Wegbereiche wurden für Rollstuhlfahrer gestaltet die jetzt sicher zu benutzen sind. Mit Stolz blickt der
Künstler Frank Brinkmann auf die geleistete Arbeit mit seinen Mitarbeitern, da die für dieses Jahr ge-
steckten Ziele trotz der anhaltenden Trockenheit und Hitze erreicht wurden. Wohl wissend, dass noch viel
Arbeit vor ihnen liegt. „Wir werden den Skulpturenweg noch in diesem Jahr fast bis Nimbschen ausbauen,
im Zuge des Lutherkunstprojektes“, sagt Brinkmann. Der Chef des Kunstfördervereins weiß um die viele
Arbeit, die da noch auf seine Leute wartet, denn bevor die nächsten Skulpturen dort aufgestellt werden
können, stehen für Alex und seine Männer erst einmal Bodenarbeiten an, damit auch die späteren Besu-
cher gefahrlos die Kunstwerke besichtigen können.

Anzeige(n)
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n Lieder vom Wolgastrand -
Erinnerungen an Ivan Rebroff

Grimma. Ein besonderes musikalisches Ereignis
bietet das Programm: “Lieder vom Wolgastrand”,
das am 11. November um 16.00 Uhr im Rathaus-
saal zu hören sein wird. Ronny Weiland, die Stim-
me der Extraklasse, lädt ein zu musikalischen Erin-
nerungen an Ivan Rebroff. In seinem Programm
lässt er mit dem „Wolgalied“ oder „Ich bete an die
Macht der Liebe“ keine Wünsche offen! 

Sein Unterhaltungsprogramm erstreckt sich vom
Schlager, über Klassik, Musical, Volksmusik, bis hin
zu modernen Klängen und immer wieder über-
rascht er seine Gäste mit neuen Facetten! Zu sei-
nem umfangreichen Repertoire gehören das "Ave
Maria", "Wolgaschlepper", aber auch "Katjuscha"
und "Anatevka". Tickets zum Preis von 25 Euro
sind in der Stadtinformation Grimma, Markt 23
erhältlich.

Foto: Agentur

n Göschen-Stipendium für Grimmaer Fürstenschüler

Im „Grimmaischen Wochen- und Anzeigeblatt“ vom 8.11.1860 erschien unter der Überschrift „Eine
Stiftung für die hiesige Königliche Landesschule“ eine Mitteilung, die mit dem Satz begann: „Ge-
wiss wird sich noch so Mancher des Namens Georg Joachim Göschen erinnern, der früher zu den
Zierden der deutschen Buchhändler gehörte und sich um die gesamte Literatur […] hochverdient
gemacht hat.“ Göschen starb 32 Jahre zuvor. Sicher besaßen manche Grimmaer einige Werke von
Goethe, Schiller, Klopstock oder Wieland und viele Fürstenschüler eine griechische Ausgabe des
Homer, die alle in Göschens Druckerei in Grimma gedruckt worden waren. In der Mitteilung heißt es
weiter: „Zum Gedächtnis dieses Mannes […] und in treuer Anhänglichkeit an sein Vaterland hat der
in England lebende Sohn Joachim, Herr Wilhelm Heinrich Göschen, eine Stiftung begründet, durch
welche er der berühmten Königlichen Landesschule einen Beweis seiner Hochachtung zu geben
und die tüchtigen Zöglinge derselben bei ihrem Übergang zur Universität zum eifrigen Fortschrei-
ten nach dem Ziele umfassender praktischer Ausbildung anzuspornen  beabsichtigt.“ Dieser Wil-
helm Heinrich Göschen wurde 1793 in Leipzig geboren und war der vierte und „bei weitem bedeu-
tendste und erfolgreichste von den Söhnen“ des Ehepaares Göschen, „und zwar nicht nur als unter-
nehmungslustiges, wagemutiges kaufmännisches Genie, sondern mehr noch als charaktervolle Per-
sönlichkeit, als warm- und hochherziger Mensch“, wie Georg Heinrich Wahle, ein Urenkel Gös-
chens, in seinen Erinnerungen schreibt. In dem großen Familienkreis der Göschens galt er als das
Ideal eines „königlichen Kaufmanns“. Nach einer kaufmännischen Lehre in Bremen ging er mit sei-
nem Freund und Geschäftspartner Peter Heinrich Frühling nach London, wo sie 1814 das Bankhaus
„Fruhling und Goschen“ gründeten. Durch seine Heirat mit Henriette Ohmann aus Dublin und die
zwölf Kinder des Ehepaares begründete er die englische Linie der Familie Göschen. Seiner sächsi-
schen Heimat blieb er dennoch zeitlebens eng verbunden, und er besuchte sie, vor allem Hohnstädt,
so oft es ihm möglich war. Nach dem Tod seiner Mutter 1850 erbte er mit seiner Schwester Friede-
rike Charlotte das Wohnhaus in Hohnstädt und zehn Jahre später, mit 67 Jahren, kehrte er aus ge-
sundheitlichen Gründen wieder nach Sachsen zurück, wo er im böhlschen Rittergut wohnte. Als
Wilhelm Heinrich Ende Juli 1866 eine Reise nach London unternahm, erkrankte er unterwegs und
starb am 29. Juli 1866 in Gent. Er wurde nach London überführt und dort beigesetzt. Öfter ließ Wil-
helm Heinrich Göschen seiner Heimat größere Geldbeträge für wohltätige Zwecke zukommen. Zum
Beispiel spendete er der Grimmaer Kinderbewahranstalt im Jahre 1865 1.000 Taler für den Kauf ei-
nes Hauses. Die bedeutendste dieser Spenden war die Göschen-Stiftung zum Andenken an seinen
Vater, das sogenannte Göschen-Stipendium an der Fürsten- und Landesschule Grimma. Mit Urkun-
de vom 14. August 1860 übergab Wilhelm Heinrich Göschen dem sächsischen Unterrichtsministe-
rium den Betrag von 15.000 Talern. Von den vielprozentigen Zinsen dieses Betrages sollte derjenige
Abiturient für drei Jahre ein jährliches Stipendium von 200 Talern zur Finanzierung seines Studiums
erhalten, der nicht nur die ausgezeichnetsten fachlichen Leistungen und die beste charakterliche
Beurteilung vorweisen konnte, sondern auch eine besondere Arbeit auf dem Gebiet der deutschen
Sprache angefertigt hatte. Diese deutsche Arbeit hat der Stifter ausdrücklich zur Bedingung für das
Stipendium gemacht, um damit der deutschen Sprache gegenüber dem vorherrschenden Latein
und Griechisch an den Fürstenschulen eine größere Wertschätzung zu geben. Die Arbeit sollte ein
Thema aus der Geschichte, der Philosophie, der Literatur, der Naturlehre oder anderen Wissen-
schaftsdisziplinen behandeln und auch Ansätze zur Anwendung des auf der Schule erworbenen
Wissens in der Praxis zeigen. Das Thema wurde vom Rektor gestellt, der die angefertigten Arbeiten
zusammen mit dem Lehrerkollegium beurteilte und die besten auswählte, die danach beim Minis-
terium eingereicht wurden. In den Jahren bis zum Beginn des Ersten Weltkrieges waren es aus-
schließlich Themen aus der Literatur, vorwiegend aus der Antike, die mit einer Anwendung auf das
praktische Leben wenig zu tun hatten. Später überwogen historische und politische Themen bis in
den dreißiger Jahren auch die Naziideologie in die Aufgabenstellung eindrang. Wie schon der Ver-
leger Georg Joachim  Göschen durch seine griechischen Schulausgaben eng mit der Grimmaer Fürs-
tenschule verbunden war, so ist durch seine großzügige Stiftung auch der Sohn in die Geschichte
der Schule eingegangen. Zu Recht betont die Grimmaer Zeitung von 1886, dass die Motive des Stif-
ters bestimmt sind „von der echten, auf wahrer Bildung des Geistes und Herzens ruhenden Huma-
nität“. 1865 erhielt auch die Fürstenschule St. Afra in Meißen eine Stiftung von 10.500 Talern von
Wilhelm Heinrich Göschen, von dessen Söhnen zwei diese Schule besucht hatten. 

Eberhard Zänker 

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

18.-19.8.: 725+2 Jahre Dorffest Großbothen,
Sportplatz Großbothen

18.8., 8.00 Uhr: 24. Grimmaer Frischemarkt,
Klosterkirche Grimma, Klosterstraße 1 I 10.00
Uhr: Themenwanderung: Luther und Katharina
von Bora, Treff: Hängebrücke Grimma I 11.00
Uhr: Gästeführung durch Grimmas Altstadt,
Treff: Stadtinformation, Markt 23 I ab 12.00
Uhr: 11. Grechwitzer Wiesenfest, ab 20.00 Uhr
Tanz im Festzelt, 20.30 Uhr: Double - Show: M.
Müller-Westernhagen und Udo Lindenberg |
14.00 Uhr: Dorffest in Böhlen, Gelände vor dem
Sportplatz Böhlen, Spaß für Groß und Klein, Dis-
co am Abend I 15.00 Uhr: Kunstsalon, Künstler-
gut Prösitz, Prösitz 1 

19.8.,19.00 Uhr: Olaf Schubert "Sexy forever" -
Open Air, Markt Grimma 

22.8., 19.00 Uhr: Spiritualität im Alltag mit
Thomas Schönfuß, Kirchgemeindehaus Grimma,
Schulstraße 

23.8., 17.00 Uhr: „SIP - Studieren im Praxisver-
bund” Vorstellungsmesse für duale Studiengän-
ge, Gymnasium St. Augustin Grimma, Kloster-
straße 

24.-26.8.: Street Food Festival, Markt Grimma 

24.8.,19.00 Uhr: Bernd-Lutz Lange liest, Klos-
terkirche Grimma, Klosterstraße 1 (ausverkauft)

25.8., 11.00 Uhr: Gästeführung durch Grimmas
Altstadt, Treff: Stadtinformation, Markt 23 I
15.00 Uhr: Musikalische Lesung im Göschen-
garten Andreas Reimann und Martin Hoepfner,
Museum Göschenhaus Grimma, Schillerstraße
25 I 15.00 Uhr: 18. Radtour des Nerchauer
Sportverein 90 e.V., Treff: Turnhalle Nerchau I
17.00 Uhr: Steinbruchkonzert „On Broadway“,

Wilhelm Ostwald Park Großbothen, Grimmaer
Straße 25 

26.8., 11.00 Uhr: Open-Air Ökumenischer Got-
tesdienst, Klosterruine Nimbschen I 11.00 Uhr:
Alpakahoffest - Ein Fest für die ganze Familie,
Gewerbegebiet Am Weinberg Großbardau 

30.8., 15.00 Uhr: Museumsblick im Sommer,
Museum Göschenhaus Grimma, Schillerstraße
25 

31.8.-2.9.: Das 9. Internationale Musikanten-
treffen, Volkshausplatz Grimma I Crossover-Fes-
tival #13, Gelände Alte Spitzenfabrik Grimma,
Dornaer Weg

1.9., 10.00 Uhr: Kulinarischer Dorfspaziergang,
Treff: Zentralparkplatz Höfgen I 11.00 Uhr:
Gästeführung durch Grimmas Altstadt, Treff:
Stadtinformation, Markt 23 I 12.00 Uhr: Back-
tag in der Wassermühle, Museum Wassermühle
Höfgen, Höfgener Dorfstraße 8 I 15.00 Uhr:
Stadtwette, Prima-Einkaufspark Grimma I
20.00 Uhr: „Ostrock meets Classic“ Deutsch-
lands größte Ostrockshow - Ich bin frei-Tour
2018, Muldentalhalle Grimma, Südstraße 80 

2.9., 9.00 Uhr: Radwanderausflug mit der Rad-
sportgemeinschaft Muldental Grimma e.V.,
Start: Großmühle Grimma I 17.00 Uhr: „Ge-
schrammel und Gestammel“-literarisches Gitar-
renkonzert, Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorf-
straße 1 

7.9., 8.00 Uhr: Sachsenmarkt, Markt Grimma I
19.00 Uhr: Buchlesung: Stefan Bollmann
„Monte Veritá“, Buchhandlung "Bücherwurm"
Grimma, Lorenzstraße 21 

8.-9.9.: 8. Grimmaer Kinderreitfest, Böhl’sche
Wiesen Grimma 

9.9.: Tag des offenen Denkmals, Altstadt Grim-
ma, Höfgen, Schkortitz, Kössern, etc.

9.9., 15.00 Uhr: Buchlesung mit Ines Hom-
mann, Museum Göschenhaus Grimma, Schiller-
straße 25

11.9., 20.00 Uhr: Orgel und Film, Frauenkirche
Grimma, Frauenkirchhof

13.-16.9.: Muldentaler Biker- & Trikertreffen,
Münchteich Grimma 

13.9., 14.30 Uhr: Herbst- und Kürbisfest, Al-
tenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“ Grimma 

14.9., 12.00 Uhr: Vortragsreihe des Mathema-
tischen Institutes der Uni Leipzig mit Prof. Sieg-
bert Prüfer, Kleiner Festsaal des Gymnasium St.
Augustin Grimma, Klosterstraße I 19.00 Uhr:
Augustiner Konzert: „Herzenslieder“ - Uschi
Brüning und Stephan König, Aula des Gymnasi-
um St. Augustin Grimma, Klosterstraße I 19.30
Uhr: Orgel und Tanz, Frauenkirche Grimma,
Frauenkirchhof 

15.9., 8.00 Uhr: 25. Grimmaer Frischemarkt,
Klosterkirche Grimma, Klosterstraße I 10.00
Uhr: Kulinarische Altstadtführung „Die beson-
dere Gästeführung durch Grimma“ mit Gäste-
führer Frank Ziegra, Treff: Marktbrunnen Grim-
ma I 11.00 Uhr: Gästeführung durch Grimmas
Altstadt, Treff: Stadtinformation, Markt 23 I
15.00 Uhr: Kunstsalon, Künstlergut Prösitz,
Prösitz 1 I 17.00 Uhr: Abschlusskonzert 4.
Grimmaer Orgelherbst, Frauenkirche Grimma,
Frauenkirchhof I 17.00 Uhr: Chemie mit Feuer
und Flamme, Wilhelm Ostwald Park Großbothen,
Grimmaer Straße 25

Melden Sie Ihre Veranstaltung an 
amtsblatt@grimma.de

Anzeige(n)
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n  Bibliotheken und Ausleihstellen 
n Vorlesefutter für 
   Geschichtenliebhaber

Die Sommerpause ist vorbei: Ab 3. September
heißt es wieder jede Woche „… und montags wird
vorgelesen!“
In der Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek wird
jeden Montag 16.30 Uhr für alle großen und
kleinen Geschichtenliebhaber ein Buch aufge-
schlagen und eine Geschichte hervor gezaubert.
Geschichten zum Anhören, zum Ansehen, zum
Mitfühlen oder Mitdenken. Gereimt und unge-
reimt. Mit vielen Buchstaben oder wenigen Wor-
ten. Zum Schmunzeln. Zum Lachen. Manchmal
auch zum Weinen (oder fast zum Weinen). Ge-
schichten von Helden, Feiglingen, Prinzessinnen,
Drachen, Pferden. Keine von Einhörnern, doch Ge-
schichten von Hund, Katze, Maus und was sonst
noch so fleucht und kreucht.
Immer wieder kommt die Frage auf: „Ja, für wel-
ches Alter wird den vorgelesen?“ Da kann die Ant-
wort nur lauten: „Eine gute Geschichte hat für jede
Altersgruppe etwas zu bieten!“ Also lassen Sie
sich, lasst Euch überraschen.

n Johann-Gottfried-Seume Bibliothek

Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma, Tel.:

03437/ 98 58 281 | E-Mail Stadtbiblio-

thek@grimma.de • Öffnungszeiten: Mo.

12.00-18.00 Uhr, Di. 10.00-18.00 Uhr, Do.

12.00-18.00 Uhr, Fr. 12.00-18.00 Uhr, Sa.

10.00-12.00 Uhr

Bestandskatalog unter www.grimma.de

einsehbar. 

„Und montags wird vorgelesen!“, jeweils

16.30 Uhr

n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänsemarkt

11 | Grimma-Nerchau • Tel.: 034382/ 41 525

| E-Mail. bibliothek-nerchau@grimma.de •

Öffnungszeiten: 

Di. 10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, 

Do. 10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbardau: Parthenstraße

14 | Grimma-Großbardau • Öffnungszeit:

Mi. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 |

Grimma-Bahren • Öffnungszeit: Do.

16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obstland-

Straße 30 | Grimma-Dürrweitzschen, Tel.:

034386/ 50 932 • Öffnungszeit: Mo.

16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro Groß-

bothen, Colditzer Landstraße 1 | Grimma-

Großbothen • Tel.: 034384/ 91910 • Öff-

nungszeit: Mo. 14.00-18.00 Uhr

n Fahrbibliothek

Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem Parkplatz

vor der Grundschule Mutzschen – Dienstag,

27. August, 15.00-16.00 Uhr

Haltepunkt „Großbothen“ gegenüber Grund-

schule in der Wilhelm-Ostwald-Straße –

Dienstag, 27. August, 13.00-14.30 Uhr

Anzeige(n)
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n  Evangelisch-Lutherische 
   Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühlstra-
ße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15 656, Fax:
03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grimma@evlks.de;
www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste
•    Frauenkirche: 

19.8., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Simmler) 
2.9., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Schäfer); 
16.9., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
(Pfr. Wendland)

•    Gruppen und Gemeindekreise unter 
      www.frauenkirche-grimma.de

Konzerte:
•    8.9., 17.00 Uhr: Eröffnungskonzert 4. Grimma-

er Orgelherbst - Alexandre Guillmant: Sym-
phonie f. Orgel und Orchester op. 42, Louis
Vierne: Messe Solennelle op. 16 - Kantorei der
Frauenkirche, Leipziger Sinfonieorchester, Lei-
tung: Tobias Nicolaus

•    11.9., 19.30 Uhr: Orgel und Film - „Nathan, der
Weise“ von Manfred Noa, Orgelimprovisatio-
nen: Prof. Wolfgang Seifen

•    14.9., 19.30 Uhr: Orgel und Tanz - Ilka Demm-
ler, Dana Reichmann - Tanz, Tobias Nicolaus -
Orgel

•    15.9., 17.00 Uhr: Abschlusskonzert - Maurice
Duruflé: Requiem op. 9 - Motettenchor Leip-
zig, Leitung: Tobias Nicolaus

Gottesdienst im Kloster Nimbschen
Am 26. August wird zu einem Open Air Gottesdienst
in die Klosterruine des  ehemaligen Klosters
Nimbschen eingeladen. Dort wollen wir um 11.00
Uhr einen ökumenischen Freiluftfamiliengottes-
dienst miteinander feiern. Er wird musikalisch von
den Bläsern unseres Kirchenbezirkes, einer Band, der
Jungen Gemeinde Grimma und den Mitarbeitern ver-
schiedener Kirchgemeinden unserer Region ausge-
staltet.  Bitte bringen Sie für diesen Gottesdienst De-
cken, Stühle, Sitzkissen etc. mit. Die begrenzte An-
zahl an Sitzbänken würden wir gern den Älteren zur
Verfügung stellen. Sollte es stark regnen, dann findet
der Gottesdienst in der Frauenkirche Grimma statt.

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
   Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41306, Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Hohnstädt: 
•    9.9., 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)
•    16.9., 10.15 Uhr Familiengottesdienst zum

Erntedank (Conny Beyer)

Beiersdorf: 
•    19.8., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Merkel)
•    16.9., 8.45 Uhr: Erntedankgottesdienst mit

Abendmahl (Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise
•    11.9., 14.00 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
   Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41 306, E-Mail: kg.doeben_hoefgen@evlks.de,
Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Döben: 
•    2.9., 17.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)

Höfgen: 
•    19.8., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Schäfer) 
•    16.9., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt Ner-
chau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprechzeit: Mi
8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306, E-Mail:
kg.nerchau@evlks.de

Gottesdienste
•    19.8., 10.15 Uhr: FaGott zum Schuljahresbe-

ginn (Fr. Beyer)
•    16.9., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit

Taufe (Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    Seniorenkreis: 31.8. , 15.00 Uhr
•    ab 30.8. freitags 18.30 Uhr: Chor

n  Evangelisch-Lutherische 
   Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de, An-
sprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz, Tel.:
034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620, www.kirche-
grossbothen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    19.8., 10.00 Uhr: Gottesdienst zum Dorffest

(Predigt: Thomas Focking/Pfn. Schanz), Fest-
zelt am Sportplatz Großbothen

•    26.8., 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Begrüßung
der Schulanfänger, Pfarrhof Großbothen

•    9.9.: Kirchenbezirkstag in Borna und Einführung

des neuen Superintendenten, Herrn Pfarrer Dr.
Jochen Kinder | 14.00 Uhr: Festgottesdienst zur
Einführung in der Stadtkirche St. Marien.

•    23.9., 10.00 Uhr: Erntedankfest mit Kindergot-
tesdienst, Posaunenchor und Kirchenchor, Kir-
che Großbothen

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Groß-
bardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12, Sylvia
Rust, Tel.: 03437/ 761158 oder 0170/ 9648205,
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann Donner,
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    19.8., 10.30 Uhr: Gottesdienst in Großbardau
•    26.8., 9.00 Uhr: Gottesdienst in Kleinbardau |

10.00 Uhr: Hörfunkgottesdienst in Grimma
•    2.9., 9.00 Uhr: Gottesdienst in Großbardau

Kreise und Gruppen
•    Gesprächskreis im Pfarrhaus Großbardau:

24.8., 19.30 Uhr; Kontakt: Fam. Steffen Donner
•    Suchtgefährdetendienst: jeden ersten, drit-

ten (und fünften) Freitag im Monat in Groß-
bardau, jeden zweiten und vierten Freitag in
Grimma, jeweils 19.30 Uhr Kontakttelefon:
034382/ 41340 bzw. 034293 30499 - Herr
Friedrich u. Herr Thalmann

•    Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr in Groß-
bardau

•    Chor: montags 19.30 Uhr in Großbardau

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Zschoppach-Dürrweitzschen-
Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.:
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschoppach@
freenet.de

Gottesdienste
•    19.8., 10.15 Uhr: Zschoppach
•    26.8., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen
•    2.9., 9.00 Uhr: Leipnitz | 10.15 Uhr: Zschoppach
•    9.9., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen
•    16.9., 9.00 Uhr: Leipnitz | 10.15 Uhr: Zschoppach

Veranstaltungen
•    27.8., 17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht

Klasse 7 und 8 in Zschoppach 

•    montags 19.00 Uhr Montagsgebet Kirche
Dürrweitzschen

•    freitags 19.00 Uhr Junge Gemeinde  Zschop-
pach
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Brandmeister 

Hans-Jürgen 
Lindner

Er war einer unserer besten Kameraden, uns stets ein guter
Freund. Der Feuerwehrdienst war seit seiner frühesten
 Jugend eine Aufgabe, der er sich voll verschrieb und die 
er leidenschaftlich, zuletzt als stellvertretender Wehrleiter,
 erfüllte. Er hinterlässt eine große Lücke.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied und
 werden ihn und sein Andenken in Ehren halten.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. 

In ehrenden Gedanken die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Kössern im Namen des
 Oberbürgermeisters und der Beigeordneten der Stadt Grimma.

Wir trauern um unseren Kameraden Bestattungen Müller
Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Mulden tal -
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92
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n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Mutzschen/Ragewitz/Fremdis-
walde/Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen, An-
sprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel.: 034385/
51445, E-Mail: pfarramt.mutzschen@gmx.de,
www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    19.8., 10.15 Uhr: Gottesdienst zum Schulbe-

ginn in Neichen 
•    26.8., 8.45 Uhr:  Ragewitz
•    2.9., 10.15 Uhr: Posaunengottesdienst zur Ju-

belkonfirmation in Mutzschen
•    16.9., 17.00 Uhr: Mutzschen Kirchweih Mu-

sikprojektaufführung „Das Projekt“

Erntedankgottesdienste
•    23.9., 8.45 Uhr: Cannewitz | 10.15 Uhr: Mutz-

schen
•    30.9., 8.45 Uhr:  Ragewitz | 10.15 Uhr: Famili-

engottesdienst in Fremdiswalde

Erntegaben werden am jeweils vorangehenden Frei-
tag und Samstag entgegengenommen. In Canne-
witz und Fremdiswalde samstags von 14.00-16.00
Uhr, in Ragewitz samstags von 14.00-15.00 Uhr und
in Mutzschen freitags von 17.00-18.00 Uhr

n  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 91 96
85, www.trinitatis-grimma.de, Email: grimma@
kirche-muldental.de, Ansprechpartner/in: Pfarrer
Bernd Fischer, Pfarrer Bernhard Hahn und Schwes-
ter Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    26.8., 2.9., 4.9., 9.9., 11.9., 16.9., 22.9., jeweils

9.00 Uhr: Heilige Messe  in Grimma
•    18.9., 10.00 Uhr: heilige Messe in Grimma
•    24.8., 31.8., 14.9., 21.9., jeweils 10.30 Uhr:

Heilige Messe in Caritas-Stadthaus Grimma
•    29.8., 19.30 Uhr: Abendandacht auf dem

Friedhof in Grimma

Veranstaltungen in Grimma
•    freitags 18.00 Uhr. Kindertreff
•    freitags 20.00 Uhr: Jugendtreff
•    9.9., 10.00 Uhr: Kirchenkaffee
•    11.9., 19.00 Uhr: Pfarrgemeinderat
•    16.9.: Bistumswallfahrt  nach Wechselburg
•    19.9., 14.00 Uhr: Seniorenkreis

n  Evangelisch-Lutherische Freikir-
che/Johannesgemeinde Nerchau

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau, An-
sprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler, Tel.:
034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechsler@
elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

•    19.8., 9.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pf. Martin
Hoffmann)

•    26.8., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl |
15.00 Uhr: Kirchenmusiktag der ELFK in Lu-
kaskirche Zwickau 

•    2.9., 15.00 Uhr: Gottesdienst (mit anschl. Ge-
meindegespräch) 

•    16.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst ( Pf. i.R. Rolf
Borszik)

•    23.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
•    30.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst
•    Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im

Monat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und
Christiane Lange)

n  Jehovas Zeugen, Versammlung
Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau, An-
sprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/63962,
www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen
•    18.8., 10.00 Uhr: Schließe dich Gottes glückli-

ches Volk an
•    26.8., 10.00 Uhr: Sondervortrag: Wie kann

man das Ende der Welt überleben?
•    2.9., 10.00 Uhr: Ist die Hölle wirklich ein Ort

feuriger Qual?
•    9.9., 10.00 Uhr: Stärke deinen Glauben an den

Schöpfer des Menschen
•    16.9., 10.00 Uhr: Gibt es wirklich einen Teufel?
•    23.9., 10.00 Uhr: Gehe den Weg, der zum ewi-

gen Leben führt
•    30.9., 10.00 Uhr: Mit Glauben und Mut in die

Zukunft blicken                    

n  Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten (Adventgemeinde)

Leipziger Straße 2, 04668 Grimma, Pastor: Manuel
Füllgrabe, Tel.: 0341/ 20017618, Email: manuel.fu-
ellgrabe@adventisten.de, Gemeindeleiterin: Blan-
ka Schuchardt, Gorkistr. 1b, Tel.: 03437/ 70 29 07

•    25.8., 10.00 Uhr: Gartengottesdienst 10.00
Uhr, Alte Straße 36 in Buchheim

Angebot in Grimma
•    dienstags ab 14.30 Uhr: Strickkreis
•    donnerstags 9.00-10.30 Uhr: Frühstücksoase

mit Spielerunde, Mehrgenerationenhaus Alte
Feuerwehr, Nicolaiplatz | 19.00 Uhr: Selbsthil-
fegruppe Sucht 

•    sonnabends 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Danksagung

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von Herrn

Manfred Mustermann
Unser besonderer Dank
gilt dem Trauerredner für die tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus sowie allen, die uns
auf dem letzten Weg begleitet haben.

In Dankbarkeit
seine Familie

Musterhausen, Oktober 2017

Beistand braucht, wer einen 
geliebten Menschen verloren hat ...

Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und 

Arbeitskollegen für die erfahrene Anteilnahme beim Abschied

von einem geliebten Menschen mit einer persönlichen Dank-

anzeige in Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach
Ihre Textvorstellungen und Gestaltungswünsche per Email – Sie 
erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung.

Anzeigentelefon: 037208 876-210 
privatanzeigen@riedel-verlag.de
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Bahren
am 1.8. zum 70. Frau Ursula Ahlborn

Beiersdorf
am 7. 8. zum 70. Herrn Holger Kern
am 30.7. zum 70. Herrn Erhard Hofmann

Böhlen
am 3.8. zum 85. Frau Erika Engel
am 30.7. zum 70. Herrn Rainer Jundel

Draschwitz
am 27.7. zum 85. Herrn Wolfgang Werner

Dürrweitzschen
am 12.8. zum 70. Herrn Roland Schmidt

Frauendorf
am 3.8. zum 70. Frau Hannelore Ehrhardt

Fremdiswalde
am 28.7. zum 80. Herrn Günter Gumprecht
am 11.8. zum 70. Frau Ortrud Pollok
am 14.8. zum 70. Frau Inge Mundus
am 16.8. zum 75. Herrn Diethard Pfütze

Golzern
am 21.7. zum 70. Herrn Hans-Joachim Heims
am 17.8. zum 80. Frau Helga Schöffel

Grimma
am 21.7. zum 75. Herrn Gunter Franke
am 22.7. zum 75. Frau Karin Thill
am 23.7. zum 70. Frau Margit Gey
am 23.7. zum 90. Frau Ilse Mehlhose
am 24.7. zum 75. Herrn Manfred Gergs
am 25.7. zum 90. Frau Ilse Dornheim
am 25.7. zum 80. Herrn Günter Härtig
am 28.7. zum 75. Herrn Dieter Billhardt
am 28.7. zum 75. Frau Brigitte Kleber
am 28.7. zum 75. Herrn Lothar Werner
am 29.7. zum 75. Frau Heidrun Elflein
am 29.7. zum 85. Frau Ingeborg 

Neumann-Udhalikar
am 29.7. zum 75. Herrn Hans-Jochen Ubl
am 30.7. zum 70. Frau Martina Berger
am 30.7. zum 85. Herrn Ingobert Deininger
am 30.7. zum 75. Frau Bärbel Köhler
am 31.7. zum 75. Herrn Joachim Drechsler
am 31.7. zum 85. Frau Helga Suhle
am 1.8. zum 75. Herrn Werner Geißler
am 1.8. zum 75. Frau Beate Kertscher
am 1.8. zum 70. Herrn Jürgen Naumann
am 1.8. zum 80. Herrn Wolfhardt Paul
am 1.8. zum 80. Frau Karin Tümmler
am 2.8. zum 80. Herrn Alexander Becker
am 2.8. zum 80. Herrn Manfred Trutz
am 2.8. zum 80. Herrn Franz Vatter
am 3.8. zum 70. Frau Inge Bludau
am 3.8. zum 80. Frau Waldtraut Paul
am 4.8. zum 75. Frau Adelheid Aue
am 4.8. zum 85. Herrn Heinz Fischer

am 4.8. zum 90. Herrn Rudolf Friedrich
am 4.8. zum 80. Frau Ingrid Schauer
am 4.8. zum 80. Frau Edith Volk
am 4.8. zum 90. Frau Hildegard Wolf
am 6.8. zum 80. Herrn Günter Klein
am 6.8. zum 80. Herrn Werner Meinel
am 6.8. zum 75. Frau Edeltraud Wehsener
am 11.8. zum 70. Herrn Rudolf Masur
am 11.8. zum 75. Frau Barbara Schütze
am 11.8. zum 75. Herrn Eckhard Voß
am 11.8. zum 90. Frau Marianne Weigel
am 13.8. zum 70. Herrn Wolfgang Dinter
am 13.8. zum 90. Herrn Wilhelm Krusch
am 13.8. zum 70. Frau Ursula Schmidt
am 14.8. zum 75. Herrn Christoph Birnbaum
am 16.8. zum 90. Frau Irmgard Rost
am 16.8. zum 85. Frau Edith Stolle
am 16.8. zum 70. Herrn Albrecht Voigt
am 17.8. zum 70. Frau Helga Ritter

Großbardau
am 22.7. zum 80. Herrn Ernst Gnoth
am 12.8. zum 90. Frau Dorothea Hofmann

Großbothen
am 28.7. zum 75. Frau Marion Schneider
am 29.7. zum 70. Frau Inge Lorenz
am 31.7. zum 70. Frau Hannelore Burde
am 3.8. zum 75. Frau Siegrid Rolle
am 16.8. zum 90. Herrn Herbert Claus

Kössern
am 27.7. zum 70. Frau Veronika Sonntag

Mutzschen
am 11.8. zum 75. Frau Helga Berger
am 13.8. zum 70. Frau Katharina Paszczela

Nerchau
am 21.7. zum 75. Frau Inge Herrmann
am 22.7. zum 75. Frau Barbara Peter
am 26.7. zum 95. Frau Else Müller
am 27.7. zum 85. Frau Edith Schreiber
am 29.7. zum 75. Frau Bärbel Schindler
am 5.8. zum 80. Herrn Jürgen Glaser
am 7.8. zum 75. Frau Heidi Pfütze
am 12.8. zum 70. Frau Petra Haberland
am 12.8. zum 70. Herrn Heinz Redlich
am 17.8. zum 85. Frau Jutta Mahnicke

Neunitz
am 8.8. zum 80. Frau Regina Worch

Pöhsig
am 2.8. zum 75. Frau Heidelinde Heinicke

Roda
am 7.8. zum 80. Herrn Heinz Kaltofen

Waldbardau
am 22.7. zum 75. Frau Ingrid Pester
am 26.7. zum 75. Frau Monika Zimmermann 
am 3.8. zum 80. Herrn Hubert Prezewowsky

Herzlich willkommen

Schön ist alles, was Himmel und Erde verbin-
det: der Regenbogen, die Sternschnuppe, der
Tau, die Schneeflocken - doch am  schönsten
ist das Lächeln eines Kindes.

im Monat Juli 2018 wurden in Grimma 
20 Kinder geboren.

•    Alexander Röser, geb. am 2.7.2018
•    Lily Pohle, geb. am 2.7.2018
•    Tess Scheller, geb. am 4.7.2018
•    Yannes David Dießner, geb. am 7.7.2018
•    Julius Michael, geb. am 11.7.2018
•    Manuel Fügmann, geb. am 17.7.2018
•    Lynn-Charlie Braun, geb. am 17.7.2018
•    Josefine Kleinoth, geb. 23.07.2018
•    Pepe Kraskowski, geb. 25.7.2018
•    Fiete Täschner, geb. 26.7.2018
•    Lotta Brückner, geb. am 26.7.2018
•    Oskar Emil Peukert, geb. am 27.7.2018
•    Arthur Valentin  Eibeck, geb. am 29.7.2018

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur Veröf-
fentlichung. 

Herzlich 

Willkommen!

Fabian

Josefine

Julius
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Anton Gustav

Lily Liam Thore

Max Mika Arnd

Tilli
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04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Parkett- oder Bodenleger 
gesucht!

Maurer- und Betonarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 
Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

Miteinander – FüreinanderHier finden Sie unsere
Grimmaer Einrichtungen:

Kreisgeschäftsstelle
Wiesenring 2 | 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 90 42 50 | Fax: 0341 - 90 42 511
E-Mail: vs-sekretariat@vs-leipzigerland-mtl.de
www.vs-leipzigerland-mtl.de

Altenpflegeheim Grimma
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Krüger
Tel.: 03437 - 97 16 82 | Fax: 03437 - 97 16 81
E-Mail: h.krueger@vs-ahp-grimma.de
www.vs-aph-grimma.de

Sozialstation
Gabelsberger Str. 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Wesberg
Tel.: 03437 - 70 23 26 | Fax: 03437 - 94 86 976
E-Mail: SST-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Betreutes Wohnen
Gabelsberger Str. 1 und 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Conrad
Tel.: 03437 - 94 81 91
E-Mail: bw-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Begegnungsstätte / Essen auf Rädern
Am Pulverturm 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Winning
Tel. / Fax: 03437 - 91 48 80
E-Mail: BGS-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Fischer
Tel.: 03437 - 97 16 84 | Fax: 03437 - 97 16 80
E-Mail: spfhgrimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Kindertagesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“
Köhlerstraße 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Jüttner
Tel.: 03437 - 91 13 93
E-Mail: schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Leipziger Land / Muldental e.V.

Essen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • SozialstationEssen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • Sozialstation

SCHMIDT
TAXI
Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher u
nd 

bequem!
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Jobbörse

n Aktuell zu besetzende Stellen im Stadtgebiet Colditz:

– Anona - Prozessingenieur (w/m)

– Anona - Bäcker/Bäckermeister (w/m)

– Anona - Mechaniker im Bereich Produktion Werk 1 (w/m)

– Anona - Kommissionierer

– Anona - Kocher Liquid (w/m)

– AWO Pflege und Betreuungs gGmbH - examinierte Pflegekraft (w/m)

– BSW Muldental e.V. - Sozialpädagogen / Sozialarbeiter (m/w)

– Dach Lange - Dachdecker - Dachklempner - Helfer (w/m)

– Diakonie Zschadrass - Diplom-Psychologe/in (m_w)

– Diakonie Zschadrass - Diplom-Sozialarbeiter/in (m_w)

– Diakonie Zschadrass - Ergotherapeut/in

– Diakonie Zschadrass - Gesundheits- und Krankenpfleger/in (m_w)

– Diakonie Leipziger Land - FSJ APH Colditz

– Diakonie Leipziger Land - Auszubildende

– Diakonie Leipziger Land - Pflegefachkraft APH Colditz

– Gartenbau-Streich - Vorarbeiter Garten- und Landschaftsbau (w/m)

– Ferro GmbH – Ingenieur für Arbeitssicherheit und Umweltschutz (m/w)

– Ferro GmbH - Sachbearbeiter Werkstechnik (w/m)

– Ferro GmbH - Meister/Techniker Elektrotechnik (w/m)

– Ferro GmbH - Mechaniker/Schlosser (w/m)

– forest TEC - Werkstudent oder Aushilfe zur Datenerfassung (w/m)

– Leithold Maschinenbau - Instandhaltungsmechaniker / Elektriker / Me-

chatroniker (w/m)

– Panz Aluminiumtechnik - Versandmitarbeiter (w/m)

– Regalbau Mundrzik - Monteur (w/m)

– RWS Gebäudeservice GmbH - Stellenangebote Leipziger Land (w/m)

– Springer Kommunale Dienste GmbH - Unterstützung Hundezählung

(w/m)

– Schlender + Heiser - Architekt Bauingenieur Hochbau (w/m)

– Wasserschloss Podelwitz - Aushilfskräfte Service (w/m)

– Waldhaus Colditz - Reinigungskraft (w/m)

– Zacharias & Kästner - KFZ-Mechatroniker (m/w) oder 

Zweirad-Mechaniker (m/w)

Sie möchten auch Stellen hier veröffentlichen. Dann senden Sie uns einfach

eine E-Mail mit der entsprechenden Stellenbeschreibung an:

colditz2.0@colditz.de 

• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung    •  Dachreparaturen
• Abdichtungen   •  Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax:

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501

Dachdeckerei Hahnl
Fachbetrieb des Dachdeckerhandwerks
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Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und Arbeitskollegen für die herzlichen Geschenke

und gemeinsamen Stunden anlässlich der Schuleinführung mit einer persönlichen Dankanzeige in Ihrem

örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach Ihre Textvorstellungen und Gestaltungswünsche
per Email – Sie erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung. 

Anzeigentelefon: 037208 876-210 • privatanzeigen@riedel-verlag.de

Für die vielen Glückwünsche und

Geschenke anlässlich meines

Schulanfangs
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,

recht herzlich bedanken.

Mia Mustermann Schmiedewalde, im August ... herzlichen Dank!
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Mit uns

kommt Wärme

in ihr 
Haus!

Kontakt: Tel. 034384 72214, Mobil 0177 7642729, E-Mail info@heizung-heider.de

Seit über 20 Jahren Ihr kompetenter und
zuverlässiger Ansprechpartner in Sachen:

Alte Kirchstr. 2, 04668 Grimma / OT Großbothen

• moderne Heizungsanlage aller Art
• Wärmepumpen und Solarsysteme
• Sanitärinstallationen und Badgestaltung
• Reparatur – Wartung – Service

• Türen • Fenster • Insektenschutz
• Rolltore • Innenausbau • Sonnenschutz

Erlenweg 1 • 04808 Lossatal
E-Mail: tischlerei.schneider@web.de • Mobil: 0162 - 4334028

www.tischlerei-bauelemente-schneider.de

SKOLIOSEZENTRUM GRIMMA
Dreidimensionale Skoliosebehandlung nach K. Schroth
TRX & Slingtraining, Skoliosebehandlung in kleinen
Gruppen, Vojta-Therapie, Osteopathie, Atemtherapie
Gerätetraining / Kletterwand / Rehasport / Rückenschule

www.physiotherapie-berger-grimma.de

August-Bebel-Str. 20
04668 Grimma
Telefon: 03437 761057
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Markt 12
04668 Grimma

Telefon: 
0 34 37 · 91 38 69

Dachdecker – Bauklempner

Die rechte Hauswand wurde 3 Monate vor 
diesem Foto behandelt.

Diese Dachseite wurde 
12 Monate vor dem Foto mit 

AGO Quart behandelt.

Diese unbehandelte Dachseite
ist über 10 Jahre alt und 

wurde nie gereinigt.
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